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s)er alten Gd)memev tavf’re Hand §
at noch ein rauber Wuth gefiibrety
Qpr Sien war fFarf und ungegieret,

unb all ipr Geift war nue Verftands

Gebat miebet Den Uebermuth,

Eaﬁ ift mein @ta%a 'b inein GIGE, und jede qute
abe?
, Bin umberdientes Gut.
Seiwakre mich o Bott; von dem id) aﬂee babe
© Por Stoly umd Uebermuth.

Wenn ich vielleicht bcr QBeIt mebr aw mem Nachifter
PWer gab mw RYaFt Dagu ?

Unb wenn idy mehr Berfand, aIQ ev Befist ;. Defige
Wer gab miv tbm nlé’ o

o

WBenm tule ein grofer GIGE, ol3 :bn trrreuf, M?ﬁmf"
© Bin idy ein bef’rer Knecht
®ibt beine Gutigteit; die mich vor anbcen Tegnetr
- Diiv wobl jum Stels e Recht? ¢

Wenn ich geebrt und grof in QBurbtn midy erbu!t :
- Gott gawer grhobte mic

Ryl md;t mein Ndchfter oft , bey v‘nmm Elemen @Iﬁte
“Biel wirdiger ald ich?

 WBie E3nt ich mich, o Gott! ded guten fberhebeny

Und meined fchivachen Lichd ? :
Was ich befiy, ift dein. Du (prich, o bin ich Lebens.
Du {pricht , fo bin ich nichtd, c

QBon dix Edmimt das Bedeibn, nnd jede gute Babep

_Bon dir, du hodftes Gut?
Bewahre mich o Gott, von dem ich aIIeB babe;
$Bor Gtolg und Uebermuth,.

cxcu il

S@urge @raafﬂung Do ‘pohttfd)en %eutgfetten von @uwpa, .

Ricken.

Der Bapitain BVaffa bringt feine Flotte glitlich
i Die Dardanellen gurdif ;  nachdem er die Kuhe
Il Syrien wieder t)ergeftel‘lt.

S dem Gouvesnement vou Bagdad madyen

Daupiftadt ; werden aber von ciner fivkifhen Avs
iee die ju Hlfe gefommen weggefchlagen, dleiben
Hber dennodh im Befls von Balfara,

Der rufifche Hof it wder die Porte “ummlhg, ba
Yefe demy Tegten Frredenstvaktat nidht genug thum;
Wnd weder dDie Unabianglichleit Der Crim evfennen

| hodh-Die frene Schiffais auf dem {hmavgen Vieee

[ tlauben will.  Diefes veranlaffes die Ruffen fich

1 ton Prefop Meiftes ju mathen, worauf fich dew dey
Ruffen wigdermertige Kan der Tavtaven S’mmlet ;
_ (Bﬁerrae nach Conftantinopel fAuchiet, :
Der Hofpodar von der Dioldau wird auf Befehl
|38 Sultans auf die treulofefie und fhandlichite
| Beife ungebrasht ;

da e Eaum guoor 3u Conftane
finopel unter ben grdften Ehuenbezeugunaen feine

Befidtigung nufs neue exhalten) durdh viefes Crems

Ilyon Falfchheit und Berrdtheren gewarnet; begibt
- {ich der Hofbodar von der Wallachey in Siderheits

Der Gouverneur oon Tefalonid) Detame vom
D0F Befebl eimige taufend Bawven auszubrben ; fe

/

Tett@lnfangé ‘1777

in den Waffen gu Uben, und fie o.lé Emilqm m
%emabmng der Seepldzen ju gebrauden,

Die flinf vufifcde Fregatten ; wadydeme fle die
Erlaubnus nady dewr fihwargen WMeer 3u fabren,

~ Jauge vergeblid) gefudht, find endlich wieder nac) bens
weifen Pieer und dem Acchipelagus gumfgtfapun.
lie Werfer grofe Progreffen belagern felbfe die -

Da ver Hofpodar dev Wallachey fich gefuchtet,
o bat die Pforte cinen andern u diefen unfichern
Poften, einen Griechen gewnhlet, und da Ehrfudit
und Geiy nodh ftaviere Leidenfdhaften ald bie Fordhe
und das billige Miftvauen find; fo findet bie Prorte
body immmice Lente p die ungeacht dever fhrelenden
DBeyfpiele ; immer nodd nadh diefer Ehre durflen. . -

Da die Tiivfen die unabbanmgtett der Tartarer,
ihrev alren Bunds und Glaubensbritver nody nidt
verdauen Ednners; {0 fifteten fie ind nebeim vinet
Hufftand oieder die gurugeblicbene Ruffen, uud
ven; von denfelben gefesten Kan an, erfubren aber
pon der Barde bed Kans y die aud oo Ruffen Hew

“ftund folchen Wiederftand, duf fle Ded unfichtbaren

Bepftanded ihred Dropheten; den fie in einer O gus
ten Sache unfehibar gebofiet hatten fungeacbt,v i
Dald den Reifaus fpielten,
Nuch in Eaypten Lan der Geift der. unru{n nid;u:
geodampfet werden 3 die verfchicdene Beysd bdiefer
taefifchen Proving Itegen fich cinanber: beftdndig e
den Haaven, - Diefe etrtd)ten Factionen, um vecs
32 wmittelf




mitre i biefév; Anbdnger und Bundigenofen bis
brigen Bevs ju unterioden, Sind fle glisllich, o

- wenben fle indgemein ibre Waffen alddann gegen

thren Buuddgenoffen €IbF, um awch diefen ju vevs
#lgen ) twie Dann nody lexthin einer derfelben ¢inen
au‘%ew Bey, der thm mit einer anfeblidhen Macht
i Huife gefonumen, und dasd oMk u feiném
Sieg bepgetragen , offentlich niedermadien lagen ;
die fibrvigen aber, die nichtd su bedeuten Latten, s
€lend veriogl, Dev tirtifche Baffa su Cairo Febet
diefe Tazbalgeren (ebr gerne; und trdgt alles bey,
‘Bie Uneinigfelt su unteralten, weil der Gewalt
bed @rofberen und fein Anftben in ESgppten nue
tine puive Eevemonie worden ift, :
Gudeffen folite man yu Hnfang ded Tagrd 1778,
‘glauben ¢8 fey denen Tiivlen bitter Eruf wit denen
Ruffen su brechen 5 er Cavitain Baffa mashte fich
wberal gegen die vufifche Schiffe febr maufig, und

(4

febiene das Jutrawen ved Sultans und ded gefam:

ten turtifden Reidyed ganglid) ju badben. Ein rufis
fehed Sdiiff o von einem englifchen Capitain coms
mandirt wurde , befame von dem Sultan Erlauds

nus nach dem {chwaren Deer ju fabren, aber Lawm.

befam ¢8 ber Capitain Baffa, dev mit feiner Flotte
im Canal [ng) tu Geficht ) o ligh ev ibm augenblits
Heb befehlen gurulpmveichen ; bald hernach wurde
in alle trfifche Seebdfen Befehl gefchitt allen vufis

' fhen Schiffenn den Eingang $u verbieten,

- Der rufifdhe Winifler fab alle diefe Wiederhands
fungen gegen den Iesten Teaktat frevlich uidht mit
gleichgiiltigen Hugew an, aber wan lie§ ihn pros
teftieren, und da er auf Befehl feined Hofed dem
Diban cinige Fragen, betreffend die graufame Hitio
sichtung des Hofoodard von dev Wiodau vovgeles
8¢ty o belam ev die Inrie Antwort ;- der Hofpobdar

~ feve ein Rebell gewefen,

Der tivtifiche Vobel, der vdMig vergeffen su baben
fibeinet wie fle von denen Ruffen in dem lesten
Rrieg feen gepust und jugeftust worden, fhrenet
boch immer nuy Krieg ! Krieg! und da ber Sultan
unldugft bey ciner gewiffen Ceremonte fich nadh eio
ner Mofdhee begabe,, fo verfammelte fich der Pobel
sm denfelben herum, begebrien miit vollem Hald
Rrieg, mit Bedrobuag; daf weun man fangee
audeve die unglaubigen Ruffen mit Krieq angufals
Teny dev Born ired grofen Propheten obhne anders
auf dew Sulfau fallen werde: Auf der andern

. Geite gibt e3 wiebez unter den WMiniftern Deffer

mhevlegende SOpfe, dieda glanben, daf die Porte

A

sen et &qrfcn Aderlaffe, die die Huffen an ihuen
vertichtet, fich noch nicht exbolet Gabe, und mochten
baber beu Krieg gern noch langer auffchieden, big

“bad Reidy beffer tu Krdften geforminen, Unter Diefe |

legten gebort bornebmlich der PMuffti,
Dodh biefe Hige ded tunkifchen Pobeld wurde ein

wenig gedampft , da Selim Guerray, ein neu ;
Wratendent um die Stelle eined Kand der Tarta |

YeR, HOM benezﬁrf'en, und vielen vornebimen Tar,
taven unterffugt, in feiner Unternebmung gegen

_ Sabib Buerray und bie Crim unglitlich war, und

mit genauer Ioth fein Leben davon brachte ; Dag
tame aber noch Hauptfichlich daf die Tiirfen einen
neuen mdditicen und fihrefbaften Feind mitten it

ibrem Land, fa iu ihrer Hauptadt felbf befamen; |

nemlid) eine verderbende Peft, welche mit unwi
berfiehlicher Kraft unter den Mufelmdnnern g

witen anfieng , und bas gemeine BVolf um fo vidl |
- mepr mit Scbrefen erfiilite, da e cine Folge dar

Drohung des Muffti su fevn fbien, wenn fe. mit

Sﬁuglan‘b’

Da bie grofe Catharing ijr Reich auch duvd |

bie Handlung empor ju bringen fitchet, fo rwerden

i Diefem @nde verfchiedene fihiffbave Candle mit

ungemeinen Kofien angelegt , und neue Colonim
- ervichtet.  Auf Koften diefer Monarchin werden iy
bew nody nicht genug befanten Theilen diefes faf |

unermeﬁﬁd)'en Neiches Reifen von gelebrten und et
fafenen WMannern verviditet, theild um die beffere

Duinng diefer von dem Hof entfernten Bdnder g
bewurten ) theild aber aueh neue Entdetungen ju |

madhen , voraus (dheint der fhon (o oft vergeblid
gefuchte Weg ) bon Kamdhatta aus nach dem norde
lichen Amevica, wieder neued Gewicht und Beyfal
§u Defomanen,

Der Konig von Shweden thut cine Reife nad

- Rufland, da ihm 3u Petersburg shit gany befondes
ver Adhtung begegnet witd , welches denen Staatds
grublern Stoff ju allerhand Muthmagungen giedt,

©alib Guerray, der vou den Ruffen beghinfiate

Kan der Tartaren, fdifet eine anfebuliche Gefanbs

fdhaft an die wufifche Kavferin, welche wobl ems
pfangen wird, 1nd die Unabpangigleit der Erim
nochuald feyrlich von Rufland sugefichert wied,

3In weif Reufen pecden die Exjefisiten aufgy

Remmen g

“ Gewalt Krieg verlangen, und den Fricden nidt |
- balten warden, -
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Byie Einrichtung der Polizew , und die Hanbhas
Bung der Gefagen fangt an in ben innern Theilen
des Reichs in Aufnadm gu fonmien, :

Einige Anbanger des abgefesten Kans der Tars
taven Dewlet Guervay fangen durd) Aufhesung
der Thvlen einen Aufruby in der Crid an, mada
anfangs einige rufifhe Truppen, Die hiev und da
jerfreuet waren nieder, o Daf Der vuinhe Hof e
nigen Regimentern unter dem General Romangow
Befehl geden mu§, iwieder diek Aufinihrer gu gies °
Pen, und diefen Unwefer ju feuern. v

Die wichtigite Reuiglet fir dad vufifche Neid
ware wobl die Beburt cined Vringen, wmit weldhemn
die Grogeiurfin den 23ten Dec, 1777, nicderfamyer
whrde in der H. Taufe Alepander Paulowis geiefiet,

Uebrigens fdviene Rufland ved entfcbioffen i
feon, afle die Artifel des legt mit Ven Tinfen ges
{chlsffenen Traftatd genau gebalten ju [then, und
Weder von der Hunabbangigleit Der Critft nod) vou
der Durchfabrt nach vem {hwargen Dleer abiuftes

“Ben; daher e8 audh evfaunliche Jurufiungen machs

te, um aHenfalls den Pubamebanifhen Stoly
dampfen 3u Connen, et
Da 8 fich fand, daf allein in Petersburg ber

~ s000, Rdmifch:Catholifibe feyen , theils Handelss

Teute, theild Handwerler ; (o erfaubte die Kapfe-
riv Denfelben nun den offentlichen Gotteddienft; uns
ter Der Bedienung von 6. Frangiscanern, -
" Die Kriegdriftungen wurben immer grofer; uad
ed verfaminlete fch cine Arinee von 70 » big goooo,
Stann nahe bey Vender , und eine andere nabm
den Marfh nach der Crist.  Indeffen wurde dodh
den Ruffen feharf verbotten mit den Feindfeliglels

© %en nicht den Anfang ju madhen,

Schoeden, :

Deffen weifer Konig, als ein guter BVatler, s
greift alle die thatigften Mittel um die Handlnng
wieder in Flor ju bringen ; fudet aud) feine Sees
macht in cinen vejpectablern Stanb ju fellen,
- Ybwis, und glitliche Burnflunft F. K. Maj,
son dan Petersburgifdhen Hof. :

Das Unternelmen e¢inen {chiffbaren Eanal ju gras
Ben, um dag Kupfer mit mindern Kofien qus den
RMinen in dem K dnigreich su verfuhren

&. Maj. um dad Seewefen nodd beffer empor
i1 bringen, hude die Steur ; die dev Reichstag don
1765, den Seelenten auferlegt hatte roiedrmm auf,
Dedgleichen trug Der Konig audh einer Commifion

auf, die Grade derer Strafu ju b,eﬂ’immcn). welde

bie Patronen der {hvedifchen Schiffe an ihren fehls
baren Matrofen audiniben devechtiget feyn plten,

weilen die erftesn thren Geroalt iber Die legtern

nrifbrandpet hatten,

PDen 1oten Jenner 1778, verlobr Schrweden eine

femer {honflen Jiecdem, an dem bertdymten Gelehrs
ten, bem FNitter Cavl Linne; er wave Teibarpt o8
Konigs; und Profeffor dev Wedicin uud Botanik
ju tpfal, Der Konig der die wabren Verdienfte
fehast, Defahl demfelben cin Grabmal der Nachwelt |
sur Erinternng in dem Ehor der Kivdye yu Lafoen
aufjuvichien, ‘

~ Da der Konig ouch den Scaden eined immer

pober feigenden Brachtes , und die Sudyt fich nur' -

nach audlandifihen beftandig fich veraudrenden Mos

ven ju Feiden, mit Bedauren cinfal, @ faffe e
benn Batriotifchen Entfchluf, fein Voll von deny

Sodh alfer fremmben Tationen ju befreyen, und eine
fo anfténdige alg allgeuteine National:Tradht fis
feine fdowedifche Untevthanen cingufithren, icht
gmar duvch Swangsinittel oder Stvafen ) fondern
vorstiglich durch Erempel , durch) Approbation der
cinten , ie o viel Vatterlandsliebe bejafen, denen
beftgemeinten BVevorduungen willigen Gehorfarm ju

‘.:;

leiffen s wund bingegen durch bejeigte BVevadytung

pevjenigen, Die nicht Erhabenbeit genug Hattew,

fich dever Feffein, die fie fich feIbft angelegt Hatten,

su entfchlagen. . Maj, (hifte daher in alle Peos

pingen bed {hwedifdhen Heiched und an alle Gloupere
neurs SRodelle und Hdriffe biefer neuen Nationals
Rleidung , und publicivte jugleich, daf von deny
2gten Apvil an, & der Konig  feine Herven Vi,
der, bie Sematoren und vornepmfte Staatsbediente,
nicht anders a8 in biefer Tracht erfiheinen soirdew,

ein gleiches toirde nodh mit dex R‘Ieibung Ber Teups |

pen eingefubret werdew. '

" Diefe neue National,Kleidung bie der Konig in
Sdyweden in den fhwedifdhen Landen eingefiigrety
foll die nemliche fiyn fo die Schweben vor 250,
Fabren unter Gufiay BVafw trugen.  Sie wird bea
fcbrighen al§ bequemr, und dem Elima angemeffen,

- Die Farben unterfieiden eingig ben Rang Der Pers

fonen , und find bey beyden Gefchlechtern gleich.
Der preyfifche Gefandie irbergad der Reqiceung:
¢in Mermovial Ded Hersogs von Sweybritfen, in.
welom S, D. Sehweden; als Barant des Weks
phalifchen. Friedens um Hitlfe wicder den wfalzis
fchen Hof bate, ber jum RNachtbeil ded Heriogsy
S 3 wegen.

|




pegen Bayern mit dbem Rat)mﬁd;in,get;anbzlt Bats

te: baebendiefeBayvifheSuccefionsfache cin ernfts

Daftes Anfeben g beFommen anfieng, {0 machte fich

aud dev Komig von Schioeden auf alle Falle gefojt,
\ Dannemark, :

Dicfed Ronigveich giebt wenig interefarnte Neuige

feiten ¢ Die Abfhitung einiger Fngenieurs an die

RKiiften von F8land, um die Seebafen ausdubeifern ;

fortaefeste Unternehmungen , umy die Jlordiee it

Dein Balthifdhen Meere ju vereinigen.
Die Aftatifche Compagnie leget einen genauen
Dyetail ihrer Hefisungen vor, o~
Geneval Pardon fur ale Defestenys.
Gamilidyen damifchen Unterthauen wird Freys
Beit geseben nad) dewen Snfeln St. Groir, St
Thomas , und St. Fohan, :

e Eerichtung verfd)iedener Manufacturen,und.

befonberd einiger Gladhicten in Rorwegen. .
Bermehtung des Kriegdftaaid ju Wajfer u. Land,
Die Granfandifthe Compagnie viftete fie basd

Sahr 1778, z;.,Gd;iﬁ'e auf den Wallfitdhfang aud, .

s “Boblen, - ;
Vemuhungen 0es Konigs, und ded befjern Theild

¥

Per Nation , un dag geveittete Poblen in cine befs

feve Verfaflung su dbringen. :

Tob des Grafen Vototi) Erybifdhoff von Gnefen,

und Primaten von Pohlen 3 an deffen Sielle ber
Prelat Offvonti, Bifdhoff von Cujavien gelangt.
Die Grensiireitigfeiten pvifhen VPreufen uxd

Poblen werbeu durd) Hilfe vev Commigarew von

Wien und Peterddburg endlich beyyeleget

Aufunft ded Numan By, eined Abgejmdten,
~in der neuerbauten Coangelifihen Kirche ju Wave

Der Porte ju Warfhau.

€ine grofie Menge Juden gitt)én aug ﬁnobla’_& nath
der Tiwbey, wm bort mehreve Frepheit gu gevicfen,

Betrnunernuf dev Republit Woblen, ey Befoes
gung eined Kricas poifchen Rugland und derProtte,
 Eben {o billige BVeflmmernif wegen denen Preuifs

- fifdyen Pretenfionen an Dangigy und denen vevjchies
Denen unaufidrlichen BVepationen der Preufen goe
gen Die pobinifthen lntertpanen 3 wedwegen ends
Tid) auch die pobinifchen Hanbslglente einen andern
Beg nad) Deutichland gefircht, und auch durd die
ofterreichifchen Staaten gefunden haben, um Ddie
preugijhe 3ole ausyumeiden 3 Fhro Dajeftat die
vhmifche Sapfevin Dot audyy uw diefen Jweig des

-

Gewiis in ibr Qand qu giehen, die ufagen unbsﬁﬁ_{ ;

ju-gunften der poblnifchen Handlung verminbert,
MWegen Dent-grofen Getreidmangel in deéx Vol

dau und Wallachey ief die Plovez bey der Republit

Pohlen Anjucging thuny, um in Voblen Laufen it

borfens 1o grof nun wicflich dev BVorvath in lestes -
vem Reicy ift, und 1o gerne die Pojlen von dicfeny:
Praugel in den turtijhen Staaten profitiven mdcdhs

“ten, fo fand dod die Negicvung vor guty ausd Foech?'
vor Den Ruffen , die bey denen ungewiffen Umftdan.
dew; worin fie mit der Poxte funbden, fcheel dagu fas

~Pewy ibre Unterthanen ju warnen, fich nicht in die

- Getrcidhandiung mit den Tarken cinjnfafen,

- Hingegen wurde bee Borfhlag ded Hofed bow
Wien ju Warfchaw mit willigen Handen angenomts |

Tep, Da erftever Der Republi€ einen Hondlungdtrats

tat anbott, vermittelfi Defjen Oefterveich fich anbeis
{thig madbte Die pobinifthen Lanver mit allen ndy -
. thigen YWaaren ju verfelen. ’

Auch Poblen fublet den emphiudlichen Schadeny

~ ten ein Land ledet, wenn die Ciuwohner von der
Rafevey der Mode.angeftetet find; man hat degwe:
gen- jedem Palatinat eine vigene Kleidung vorges
‘fehriedemy Die redevman, fogar anud) die Kinder, ges
nan halten mugen, {0 daf man fogleich an der Kleis

. bung exfefien famy aus welder Gegend jeder hev ifty

Das will {agen; jeder muf fich genau Eleiden wie {old
thed fur feinen Ort vorge(thrieben iff, damit maw
alfo auch in Der Haupthadt, den Edien, den Buts
ger, und den Banven bepdecley Cefdlechts, fie feyen
Teich ober avimy foaleich ofme Muh voneinander uns

Terfceiden fan. — Aucly die Juden (ollen eine gang

befoudere Kleiderivadye tragen, —
Sm Hornung 1778, wurde dev erfte Bottesdien

fdhau in podlnifder Spradye gehaiten. ,

. Diegrenliche Urprdimy die in Poblen bighaler
Bey den meiffen Sevidiisftuhlen deridhte, und ber
Ungehorfany, den faft teder, dev fid) etwas uber feia
ne Misbhivger erhaben glaubte, gegen alle evganges

ne viditerlide Sprirche erzeigie, veranlafiten den

Konig und den Senat, eine Declaration an alle
Stavoffen audgelien ju lafn ; worinnen ihnen nos
thigen Falld militavifche Huifey §u Handhabumig
ber Gefazen; angebotien wird, '

Bey denen viclen und Defanten Calamitaten, 8

tinige Jeit Daper dad Kidnigreich Pohlen betroffen
ift ¢ auch Dillig Defunden worden; dag die @esét(i;:b-
« : o : o~
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it atch von iGren grofen Reichthimern etwas jun
.getieinen Beften beytragen folie,  Ju dem End fols

| len 1) die Klvftevgeifiliche 6 Faby lang feine Novis

den mmehr annepmen , teilen- ihre Japl uberhaupt
nach Verbditnid fchon gu grof i, 2) Sollen die

@eiftiicher eiien guten Theif von ihren Einfinfien -

Dem Staat Wheclaffeny jododh mit dem Vevfprecen,
‘wenn bie Jeiten beffer werden , threr algdenn einges
‘Denf gu feyn.  Bu beyden diefeyi billigen Forderuns
gen hat auch der Papfk feine Einivilligung gegelen.
" So wurde aud) pu Warfehau ein Edict publicivt 3
Traft deffen 1) ben Werlurft ded Kopfd vevbotten
et jemand in Iweptampf hevaunduforbern, 2)

“Ulte Hagardivicle bey harter Strafe verborten, 3)

 Dencnjenigen (8 Bedlente palten ebenfalld vexbots
ten, foldhe nadh eigener Wilitahr) wie bisher gefdjes
Jen ) absufivafen , fondern {olche vor Den JRichier
Jeden Ortd i fahren, :

Denen Juden wurde befohlen: bie Stadt Wars

feban gu raumen , auf die ubrige unaeheure Nenge

Devfelben , Ddie in dem Konigreich gevfiveut fnd, ift

»ein ftarfed Kopfaeld geleat worden,

Qwifchen dem Geleite ded tuvtifhen Gefandien,

Dad die Republit desnfelben ju feiner Rulreife geges

ben, und feinen bey fich habenden Tieten hat ¢d
_nnterivegend Handel und Schlage abgefeget,
 Ein Corps preugifcher Tvuppen sogen dureh Bohs
. len der Wrichizl nachy gegen Graudeng, Foar gang
rubsig und friedlich, bejabiten and) ales baar) ins
‘Deffen machten doch foldhe Gifte denen Poblen nicht
piel Freude, und da der Konig in Preugen wegen
diefern Durchmar(ch fragen lieh, und folchen fraft
Ded lejten Fricdend verlangte, o berufte man fich
“poblnijdher Seitd auf den bakd ju haitenden HNeichsa.

|“tag, al3 der allein die Wadhyt Hatte hieriber 317 bes
| feblen, Sudeffen verfteht fichs, Daf die preugifchen
 Zruppen ipren Dravfch getroft fortiezten.

" Djie Pringen vom Haus Radsivil baben fich enda
Tich mit dem- Konig wicder ausgervhnet, weldper
“Diefelben auch bey ihrer fryerivdjen BVorflelung nady,

| feiner befanten Grofmuth indGitie empfangen bat,

. Die Difiiventen in Poblen fangen an Die fiifien
and [ieblichen Frirchte des Duldungsgeified, dev iff
.hen i Dem legten Frieden die frepe Ausubung dex
 proteftantifhen und griechifchen Retigion jugefichert

baty st gentefien. Sn der nenerbanten Evanselifihen:

Rirche yu War(chau wurde dahex dex erfie Stetn ju
tnem Altav mit gang betonderer aammi)fm geles

get. . Die Rufifthe, \S],Sxeuﬁifd:e, Danifche und
Euglifdhe Gefandichaften wacen Oey diefm ks
nen Actu mit gugegen, :

-~ Deutfdhland,

Leyder ift allee Anfdein da, daf das werihe
Deutfchland unferm Hinfenden Bott viele widhtige
abe trauvige RNeuigleiten fe dad Minftige Tabi lics
fevn werde. Mars (tehet mis Drohendem Geficht auf
der Wage, Germaniens Schugaeiit feht evichrolen
fidpum , ob feine edien Sibne fch nicht voch die
Hande geden , und dad entFandene Wifvergntigen

durd) die gdttiiche Frene fiblichien lafien oollen oder

ob Dag Briderblur gueel fReohunwerfe fichen milfies
um bie aufaliende Hize abgulithlen. GOtt! der
du in em Himmel me[meg, Der Du die Hergen der
@ewaltigen in Deiner Hand haflt, ecbarme dich aller

~Devienigen bie da unfhuldig leiden wicden, twente

bas furdhterfiche Ungewitter , welches Deutfchland
mit Schrelen bebroket, um deiner Freunde willen
ab. Bey div allein ift Weigheit, und Keaft jum
&rieden, du allein faiift dasd drohende Ungluk im
Sreegen verandeln | — : . :

Wien., .

Edict) durch 1weldhes benen Armeniern, Grieche

und andern turkifchen Unterthanen exlaubt wird

fi in Den dRevreichifchen Staaten nicbersulaffen,
und mit aller Frepbheit gu handeln,

Erlaubing, eine Lutherifche Kivche st Prefburg
gu bauen, Ddesgleidyen dener veformierten Ungarn
eine Acabemie fite die adeliche Jugend ihrey Comus
nion aufiutechten, : -

Abreife Ded Kapferd, um feine vorhabende Reife
wnter fremben Ramen g vollflihren.

Yufftand in Bohmen , wegen den Frohndienflen,

und Piiderung derfelben auf Befehl bed Hofes,
RVorfthlag den See Balaton in Ungarn -aufius

Ae0fnen, und einen bequemen Seelafen in den dffcrs

veichifhen Staaten gu finden, um cine Handlung
mit Griechenland und dem Avchipelago aufjurichs

ten.  Berfudy einer Handhung vermittelft det Dow

nau, mit Conftantinopel.
Die Einwobner des dterreichifchen Antheild in
derWMoldau kiften den&id berTreu. Pereinigung ded

- Banatd von Temedwar mit dernr K dnigreich Unagarn,

u. Rufhebung des befdndern eridptd biccr Peoving,
Deren Bevoiterung (it einigen Jabren fehe gunitht,
Der Tod des Churfisvften von Bayern befdydftia
get nun. viele hohe Cabineter, Der. Ehurfireft von der
Pfals acvangiert fich desivegen mit dem ﬁcm,-ﬁag;?m
- & Al




of, meicher Laut einer Berbomnnd bon 1416, At '

fpriche auf Bagern madt, weit Die Wilhehmini{che
Linie im Pannsftamm ausflerben folite, Fnfolg
deffen niriit efn Covps dftevveichifcher Zruppen Belly
gon Straubingen und Landahut , ued ban ubrigen
Nieder-Bayern, Desgleichen wurden ivegen diefer
e fjnechmung swep befondere PManife vor Oefrers
veich Sefant gemadyt, um Deffen Rechte gu bebaups
ten, @inige dever Deverifeben Lande pretendivt dev
Kayfer ald Hberhaupt ded Kom. Reichd, als wels
chem folche al8 Reichslehen heimgefallen aubere alg
Lehen ber Crone Bdhmen, unb wieder andere nad)
befendern Bertragen Dever Rapfer su\gunﬁm Des
poufes Ocfterreich.  Wieder alle diefe Anfpriiche
wourde von dem ndchften Euben, dum Ehurficfien

von det Bfaly wie oben gefagt, jwar Feine Emmwens

dung gemacht; aber dad Hauns Sadfen wic auch
Qwegbriifen ; waren mit der dhue {hre Butheiffung
gemachte Theilung nicht gufrieden, fle hatten ebens
falid betrddhiliche Unipriche, die man frill{chweigend
abergangen batte,  Sachfen reclamierte Namens
dev oeriittibtenChurfiirftin dieCandgraffchaft Cendhs
tenberg nnd anderd mebr, ald weibliche Lehen s ubers
das foderte fie noch cine Summe von 13 Plillionen
ald ein AHodialgut, dasd ibra nady dan Tobd ihres
Ehebervn son Rechtdwegen jufomimen folle, Der
Herr BifchoF von Hugeburg macht ebenfalls Any
foriiche an die Braffchaft Dindelbein. Dfalg-Bwers
Briten af8 Evbe vbon dem @put farften von der Vraly
glaubt da der Ehurfueft duvch dad gefdhehene Ao
rangement mit effereich mehu cediet bitte ald ev
Secht Dagu gehabt hatte.  Ueber alle diefe Anfprude
and Droteftationen, werden nun goifchen den DHofen

4 Wien ) Berlin und Drefden wichtige Wnterbands

" {ungen gepfiogen, um wo moglich diefe ftreitige Punts
te burdh die Feber ausgumachen. InDeffen aber De-
werben fich die {hwadere Partenen um Schug und
Eraftige Wor(prache bey fdrfern; die erftyenannten
$Hofe vafen fich gegenfeitig auf das flivchterlichfie,

urm denen Feqociationen defto befferes Gewidyt su-

geben, und e jheint gang unvevimcidlich ju fevny
~ vaf diefer Bayerifche Succegions Stretl) etuen bl
. tigen Krieg pwifgen Oefervefch und Preufien nach
i) sicken werde. Denn wenn Die Feber nicht hels
fen will, fo aueift man jun Degeny, und laft die
. ﬁagﬁl%btmg_ a8 Kanonen Recht ausmachen, UL
‘mma Ratio Regui , fuhres eine gewiffe Dhacht juuy
Siundild auf hren Kanonen, : ;
Der Layieclidhe Hof machte nu die cefaunfichfte
griiftungen jum RKriege, in den Kivdpen wurde ofs
entlich um Seaen fur die fayferlidben Waffen geo
Bittes; der Sufuf von Teuppen, Waniition und Yoo

Bendmittel nach Bohiten und Mahren witd alf
gang anfferordentlih befhricben.. Se. Maj, dev
Kavjer reifefen auch (elbiten vou MWien aby unt bas
fager in Bobhmen in Hugenichein gu nehmen, audy

pieman fugt, allenfalls die Hauptavmee ga coms

mandieren, Die dlierveichifchen BVriefe Ednnen dew
SRuth und bas BVetlangen der Eayferichen Truppen,
und aller deffelben Untershanen iderhaupt, fid) bald
mit Den Yreugen ga meden, nidht genug ausfreis
then. ~ €ben diefe Briefe befchreiben die pfterveichls
{dhe Blacht folgenbermafen. In Bdhmen, ohne
e widytigen @arhifonen ju Prag und Eger ) wels
ches iegteve mman fehr beveftiget) geooo Pann, Uns
ter dem Eribergog Wapimilian ; weldher den Ges ¢
neval Nadaltl unter ihme haben wird, Tn Schles
fien cine Armee von 120000 PRann, unter Yhre
Maf. bem Kapfer, der die Genevald Lafcy, Laudon
und Hadvit, bey fich haben wird. Eine dritte wird
fn Mabren bleiben unter demv Heriog Albert von

6ad;f‘en&cfd;en. und Deis @eneral von Sidlowifdy \
uberdasd werden nody 20000 Eroaten einen Eordon §

pon Ballizien Bis vac) Schlefien gichen.
Allen denenjenigen {® chmald von ben Fapferls

Ben Fafnen defectiert fud, wurde nun Seneedl |

Pardon ausgefchrieden.

Aus Ferht, der Kinig in Preufen mdchte die
AbAcht haben einige Trupper nad) Javern ju (hiv
fen, hat dev Kapfer ein Torps Lruppen (ich bey
Straubifigen fegen lafien, um allenfalls denen Breufe
fen 3u begegnen. #llen Oerceichifchen Soldaten

wurbe um ihren Muth anjufeuren tdglich 2 fy 1

mepr Sold gereidhet, ! ;

“Die Stanbe von Brabant, um ibven @ifer i
bie Kayferin Tduigin ju geigen , erbetten fich jvy
Reaimenter in iren Koflen aufjuridhten,

Hllen dfferveichifchen Officiers rourde fharf viks
botten , etvad befonderd sder umftandliched vom _
deney BVorfallenferten in -ihrem Briefen an {hre
Sreunde ju melden, :

Endlich fommt noch ein neuer Pretendent auf die
Landgraffchaft Leudptenderg ; nemlid) dev Heridd
voir Petlendurg, welcher bereits dicgfalls ein Dies
motial dem Rerchdtag ju Regendburg eingegedin

Da die Pemoriaje aller Hrty die Bayerifche Swor
cefiion betveffend , fich tdglich baufen, fo hat D¢k
Magiftat ju Kegendburg, auf Begehren bed Eaps |
feclichen $ofed den Werlauf foldpen Aemorialen us
tecfagts 8 fege Dann, Ddaf einer Dever reip. Bt
{ondien (olehen BWerbauf und Publicicrung authoe
vifitt babe, weldped vermuchlich aber e Leine® |

Heranstommenden IManorial je fehlen Wids

Vowvs

¢




Borftelling der Verdndetmg der Mode.

mpeiiEse23INISSIecRTSE 27 22mIsES BB AR DI ST

S2338




Ein Traum
fiber Die nampaften Bevanderungen
Dev Gitten und ioden feit unges
: fahr 100 Sabhren.

‘S ware unlangft meinen RKindern gulieh,
eine unfee biefigen Kivchen gegangerr, um Ditjenige
feorliche Kinderfreude mit angufehen wo die jungere
Schultinder gu Aufmunterung des Sleifes, von une

 feen Qandedvdttern jabriich offentlichwmit filbeenen
Schaupfefiingen Hefchentet werden. Die frappante
Peranderung des nun faft auf bas Hdchfte getricbes
nen Bujes derer anwefenden Kinber, gegen die Jeit
von uidht gar 40 Jahren, wo ich aleiche Freude ges
noffen , batte midh techt ip Eeffaunen gefest. Iy
machte nach vollbradyter Cevemonie nod) einen eins
famen Spaziergang, weldher miv allen Haum ju
ernfibaften Betrachtungen uber den Lupus unferes
Reiten, darveihte.
© 7 @ ift gans natielich bag fich unfeve Secle oft
nody im Sehlafe mit dem befchdftiget, womit fle
wadheud umgegangen ; ich vermundette midy Daber.
bes folgenden Tags eben micht fo febr ber den
Fraum, womit.fich meine einmal auf einen gewiffen
Gegenftand gebrachte Dhantafle, die gange Nache
Duech ju thun aemacht hatte. — @3 tedumie miv
nemlich; ich befande mich an einem, WY gang Uie
Betanten, fonft aber noch siemlich angenehmen Ot
10 biele Lente aus allerhand Standen und Begats
9 ten hin umd Ger fpagierten 5 nod) war mie
_miemand ju Geficht geCommen den ich Eante, und
ich wollte aus dev grofien Berfchiedeneit fidh ju
Tleiden bald fehliefien, bof e8 Bolter aus allerhand
Qationen fepn miften. Dodh fam e8 mir audy
aleich wiedrum vory ald Hatte ich alle diefe verfchies
Dene Trachten hiec und ba in Portraiten in unferer
QRatterffabt aefeben. Fn diefer Ungewifbeit evs
Blifte ich auf cinmal dag alte €Ifi, weldyes iiber 8o
Sabre in hicfiger Stadt als Dienftmagd in ver{dhies
Denen Haufern geflanden, und fein Leben tiber hun
Dert Japr gebradht batte; da ich diefes Menfch
fehon von meinem sten Jaby an wobl gefant Hatte,
fo lief ich frendigh auf daffelbe sy, um ibme meine
Hand gu bieten, und vm QRadricht von dem Ort,
da id) mich befand, ju fragen. €8 griifte mich
“freundlidy, und fam meiner Jteubegierde Durd) die
Bewillfommung juvov : 5, Wad idy blev im Reich
Dev Todten madje 7 ,, — S evftaunte alf ich dif

Sort hdrte, denn ich Febe nodh gar’ gu getn! —
€labetl , fprady ich, ba du fchon einige Fahre hier
Bvgerin biff,) O wntervichte mich jeit ein wenig
wer find die ver(chiedenien Bodlter dle ich bier vov
mie wandeln fehe? — » Kelne fromden Lit) y
fin alli von B, ., war die Mntwort; da die mit
Der Branichappe i my erfti Meifteri gfty mit the
rem Herre, fle hey et ghiivatet gfa, fie het no
ibre Hodyytrol von Mallbufertuch) a, fle het f
¢ fettige im' €tag vorb’a; dir heit it pracoiis
grs chdnne gfee, weder fo ng RoE unb de e fehoni

rakfchappe bergur (fiebe No. 1.), €8 iff Hib(d

“afy und Bet og lang gwdrt, ig Ba gwolf Jahr
. ‘byune dienet bif fle auf v’Bogten togen fi b'Frau

bet Das Chleid no laug amme Suutlg trcit ) es
wdt jeg bald soo Fabe vaf ig gunne dio wdr) ig
bin dugmal e8 s6jabrigs Weitfcki ¢'ff, und ha
gmeint e3 didn Fei Den(ch mebr O prachti daber
o alf fife Herr und H Fraus o bHEtid! wen ig
§eut denfe, Inie nes bamalg gofy i, unb wie nes
jey it ig chomt nit glaube daff ig meb imn gleidye
Land wav, wen ig wit v’4fach o nach und nach
Batt gfee do, und mi no am grofe Kilchthurn
afenti, — O wen evft dec grof Ehriftoffel rede
chont , was er; fyt ex da bym oberen Thov feity
fiiv allerhand Mode gfee heig, ig mein ig mein
ex wurd dppid selfen Ednmen, den er hatt nadifdh
woll deviwyl gha druf Achtung p'ad. — Aber

“ig will eud) doch ine Stube fubre, damit ibr

doch og gfec chdnnet, wie nes vor 1oo Fabre gfy
i, 5, — Damit fuhrte mich meine fthwazhafte

“QBegleiterin durch einen langen finftern, und mit

verichicdenen Staffeln ( Tritten) bald binauf,
‘bald_pinunter gebauten Gang, in ein mit mih
famer Tiichlerarbeit von bartem Holp vevtafeltes
Simmer ; vorn bey denen, gwar baufigen abev
fchmalen , aug vunden Scheiben beflehenden Fens
ftern, ftund ein handoefter Tifch von hartem Holg
und fauberer Arbeit, an weldhem de Fabryabl
1582, fubnd, Diefer mar mit einerm grinen Tuchy
woran felbfigemadhte Eanftliche Franfen unten ane
gendbet, bedefet 3 ein langer Lehnfiubl, cbenfalis
aus Dartem DHoly gefchnigt, fuhnd vov bemfelben,
Binten und oben wate ein fogenanntes Bantirdys
Iein in einem rechten MWinkel deflgemacht , und an
Diefem Defand fich ¢in hoies und fcymales Schdffts
Tein,_in deffen: Mitte cine grofie pinnerne Eichel
mit Waffer gefilt gum Handewafchen angebeacht
ware, unten an diefen fah max ¢in (ogenannted

e

‘Buffest, weldhed mit einer Iwehelen von faubever
Seinand , und mibfamer Frauenjimmervacbeit)
faft “aleichen Alters mit Dem Tifch - und auf dies
fev miit grofien sinnernen Blatten , worauf allers
Hond Hifiorien gegoffen waven audgefhmitt was
e, 9lle Holarbeit wave durchausd mit vieten und
glemlich wollafcnigten Fragengefichtern , Greifs
fenfiifen, und dergleichen grotesten Fguren, o
-wie auch die Wand mit einigen Hitfeh » und Steins
Dot » Ropfen , vecijeret. — 5, Das,_fprady mieine
Gubrerin, iff Oppige e prachtigi Stube gfy , woni
ha agfange diene, 1g ba fdhiee nit dorfe drin Dev
Ythent 4ie, aber ig will ech iek jeige wag me
fvpe 40 Jabe dorua (e Stube gha Eets 5
Darauf fibtte fie mid) nach einem anberen Jim,
ey bier waven die tunten Scheiben ver(chwuns
deny und in [anglichre versoandelts ¢in etvad mins
der quofier Tifih, unbede€t und von fauberer eine
_ gelegter rbeit, mit goeyen Anbhdngen , die man
aus und einfchiebeit Fonte, ware nod da, aber
anftatt dev fogenaditen Wantirdglenen taven fhon
Rubbett doch noe) fehr einfay und magiv, und
flatt deres Buffect funden ein_paar grofe Schafft
an denen ein paar angehende Schreinevmeifier ihre
Probe gemadht balten ; das Haudfaf ware nebft
feinen Schafft um viel vevdndert, uud binunter
3u dev Thire vetviefen.  Ein grofer Lehnfeffel

- (Gautenil) wave nebft cinigen Eleinern an die

and vangirt , Diefe hatten famtlich Kiffen, die,
fo tie auch die Defe des Rubhbettes mit genafes
ter cbeit von Wolle fbesyogen waren.  Das
wate damalg nach dem Becicht meiner Fuhrerin
bie gewdpnlichfte Arbeit und der Beitverireid des
Srauengimmers vom Stande; wiltlicy befchafe

Tigte fich auch eine junge Dame fo die Groftodys

ter bon Der obigen (9o, 1.) ware, mit Berfertis
gung eined (olchen Ameublements, Ich bemerkte

ibe leivertradst, fowobl al8 ibred errn, der.

feiner jungen Frautn mabhrend ihrer Arbeit in der
Bibel as, Jch geichnete auch fogleich bed Bovs

gend bey meinen Grvachen ) da meine Fmagings -

tion nody frifeh waxr, foldye fowoh! al§ die vors
Bergehende, und nachfolgende ab, und theile fie
unfern Qefern durd) gegenfeitigen woblgeraibenen
Holfchnitt mits (man fehe o, 2.) I fagte
meine Fibretin, follte ich euch nod) in eis prady
tig8 Hus fiabre, wo ne jungi Frau us de pitige
Sytte mit ibrem Heven ift, aber ifr chomet taglicy
i fettig Hifer, und gfeet felbers und de glest

1urds echs 1okl Ea, e giviifie ABrif o ber Mode
and e 1ft nit meb wie Oppige, bie Frauleni dne
Ddere alli Tag, und fy geing Suntig agleit, 8
blteckt ein, e Sach fyg nit [dnger Diibfch als D’Rove
wabets bald ey fle acht bis sehenfach Supfen
bald Thiwen wie Heubiiffen, bald Febern iwie
DSdwpser am Oftermantig, daf mi duntt €8
{0t ¢ Eep Qaterne meh iv dev Saube ficher fy,
bald Bei fi e Nybandfand ufin Kopf wie ne Chras
mer, er s Gl unre Vaje git; — deit hant 3
jungs Frauli gfee bie alangen, ig Ba bym tufig

teaf nit anderd gmieint, ald e8 fog der Urifpiegel |

Iyboafitig) aber wo ni dy nady und nadh fa
meb gfee ho, und e fei Bav daj, o ha ni du
ol Denft ¢s mug nit vom Ofemantig) (o
dern fift o e frfche Dlode fy, (flehe RNo.3.) —
Sindem das gute Eiff o fywaste, o hdeie may in
einer nabegelegenen Aliee efns Deftiges Wortgeydnt s
@ Drann von ehrwirdigemn Anfehen ward von
einen jungen Fraueniimmer , voeldyed nach éuffers
fler Htode geleidet und erft neulich ier in biefer
fonft flillen Wohnung angelangt war, Deftig ans
gegriffon 5 dacum, daf er bey feinem feben g
ver(chiedenen Einfehrantungen wieder den Praght
follte gebolfen haben, Sie evsiivnte fic) gewal igy
und vermochte Dernodh Eeinedioegs die ruhige und-
gelaffene Seele ipres Gegners aus feiner Faffung
gu bringen , Difi erbitterfe fle noch mehr, und fie
drofete endlich fogar diefe Gegend gu meiden Wwenn
tman ifie nicgt alle Toorheiten ihred eitelen Herensd
sulaffen wollte, — Sy fonte mich bey Ddiefer
Drobung nicht enthalten laut ju lachen ; Sie
wandte fich um ) ecblifte mich, und lief wiithend
auf mich g1, » Du fommf miv eben vedt
febrie fie ausd vollem Halfe, du fpotteft nidt nue
al8 der Calendermadyer tiber mich, fondern bu
Boft_ mie fonft nodh o -Berdruf gemadyt bu
weift wohl — Wart ich will dir die Augen auds
trajen, ,, I geriei in einen Deftigen Schrefen
Bicriiber , und fordhte mich vop ihren Umarmune
geny id) fuchte mich baber pu vecfiefen, und
{eblief in ein lared Fafi, fie friegte midy aber noch
ey Cen Fifien, ich fchrie daber gany exbarmlich
yeil ich mich nicht lodmachen fonte. — ) muf
wiElidy faut gefcbrien baben, denn idh) wette danit
m{inm Sdylafgefellen , der mir den Gefallen ers
wief und mich durdy fein Rufen ebenfalls wette ; =

ndrtifhee Ean mimg
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und in fractfer Bewegung.
¢ mer (pacfamen preufifchen Berichten,; follen Se.
" |Blai. ber Konig eine Armee von ungefehz 1aseoo, -
1Bann commandievew, weldhe geden Vobhnien agis

Berlin,
o frart ald fih immer dex faferliche Hof riffet
feine getbane Schritte im Fall der Roth audh mit
gewaffneter Hand gu veddifertigen 5 eben o tvenig
lefit fich Dev martialifhe Geiff ded preugifchen WMo
navchen , Dev fich der Segenpartey annitmmt; abs
fdbwefen,  MMan fehet daber, obwol init minder
@evdufeh , die prenfifde Touppen beveit feyny auf
den erften Wink fv Felb gu evfcheinen , und allen

fibren Feinden bie Spije §u bieten , fulld die Tyes
gotiationen vifchen denen vefp. Sofen wicht guts

lich ablaufen foliten. ‘

Mitten unter demen friegerifthen BVorfehrungen
wourden gu Beelin auf BVefehi des Konigs Statuern,
1 €hren devienigen preufif@en Seaevals, die ich {n
I¢gtemn Krieg Devubmt gemacht haben, aufgevichtet.
led ware nun in den-preufifchen Staaten allet
Nach dencw givar ima

ten foll, fie werden den Pring von Preufen und den
Eripring von Braunfchweig bey fich haben. Der
Driny Heinvich von Breufen foll eine Armtee vou
ngefebr gleicher Starte in Schleflen, und dev

ungefehr 30000 Mafl coMandiven ) twelche legte wie
man glaabt in Weltphalen gu {eben Eommen wicd,
Se. Iaj. ber Konig von Prenfen langte den 7ten
Hovil in Breglaw an, veifete aber fhon Tags hievs
auf mwieder fort, um dic BVeftungen Silberbery,

|Blag, Neife und Schweidniy in AUngenfthein gu

nehmen,  Ev gieng nod gleichen Tags nach Fran:
fen@ein um die dovt vevfarmimelte Tvuppen gu bHefes
ben, Se. Paf. Haben dem Pring Heinvich cine
Garde von 24 Hufaven gegeben, weldhe Flobfars
bene Kleidbung Haben. : ;

Man glaubt daf der Bring voir Preuden nad
Drefiden geben werde, um eine Hemee die fich in
Sadhfin formieret §u commandieren,
| Gbro Maj. verordneten, daf wdhrend Ded fu
Beforchtenden Krieges, jedem Soldatenweib Dios

Y hatlich ein Reichsthaler, und fir jeded Soldateits

lind 12 @rofchen folite audbesahlt werden,
- Laut feeneren Fadprichten {oll die preudifthe s
mee ibve Stellung in Schleflen veedndert, und

11 von Schonwald nach Retchenberg gedogen has

m, Der Konig hat fich auch dem Gebiivg gegen
Blay genabert, um bie Grangen su beobadhten, tu
Velchern @nd ev auch ideval Sedouten aufiverfen
hifsn,  Tew ber Abtey Srifau, uny den fhlefl

Wring Fricdrich von Braunfdyweig ¢ine dritte von

flyen Edelleuten Bat'der Koniy aud) 12000 Baunve
verfangt, um die *mﬂung Sdweidniz mit Paléhe

~ faDen 3u unmgeben.

Beyde Arimeen find einander (eht nehe, cantorie
vem aber Biddato noch, doch gleicham ald mwic in
Schlachtordrung; taum machien die Defterteicher
cine Bervegung , die vermuthen lief, dad fle bald

ein (ovmiiched Lager degiehen witeden, (o thaten die

Preufen ein gleiched ,-al8 waun fe iy Dag bey Glag

abgefiefte Sager fich ‘fegen wollten.

Ungeache ober aller diefer “ernfifaften Wortehs ‘

vungen bleibt der fapferliche 'Gefandie nod) date
in Betling und altet mit dem preufifhen P

“nifievio baufige Gonferengen, — So Hifih fnd

unfece heutige eitew! —
Regensbura,

et Baron von Leyden, Churpfaliiher Ge
fandter auf dem Reichstag yu Regensbiivg, nabme
nun permig beﬁ,%cﬂpﬁd(cfc&ep Kriedensd Bef; vow
Dee funften Stelle der ChurfiirfHichen . Gefandeen,
wetlen nuuitehr die Bawrifch IWibelminifche Linie
‘audgefforben war.  Fu gleicher Seit legte ev audp
bem Jeichstag ein Memorial vor, in welchem fidh
fein Principal bellagte, daf Se. Kanl Wiaj.
Bagern beceitd mehrere Octe in BVeffy genpmmen
Gatte ) al8 derfelben in tem Trafial vom j3tim
Senner abgelveten wordben, :

Stalien,
Bom. Dex Vapft gibt Befchle veviehicdene Pos
tafte im Kircheaflaar audruteofner unb urbar ju

anadyen ) und biefe Hcbeir wicd mit alem Eijer

betrieben. - ;

Cr Dat dagd Bevgrugen , daf ber neapolitanifhe
$Hof die alte Ceremonte mit Ueberveichung Des Sels
tevd tuicder gefchehon Tafen will,

Hingegen aber neue BVecbrieflichleiten mit denen
Benetianern, weldhe cinige Kidfter , ohue {eine Grs
faubnof§ ju begehran, unterdriift Haben.

- Der Orden von St. Huteniws wird, auf Be,
gehren ved frangbfifchen Hofed, mit bem von Vials
tha vevetnigef.

Dad Bifehthum Olmug mirii s Crbifchthum v

erhebent, und gu Bruun hingegen ein newes Bifd.
thum, Dedgleichen 4 anbere in Ungarn evvichet,
wobo ey von der griechifdhen Kivcdhe fAud.
Dev AbL Fohaun Gusman ein Portugiefe und
ehmaliger Je(uit, ein Blann von g1. Sapren hat
eine fehr vubrende Bittfchrift su gunflen feimer
Landsleute aud Ddiefer erlofcheren SCRWWGJ:%““
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1 ben RKonig in Wortugal abgehen Tafen, worin ev
wber dasd Elend und Unvecht feufet , dad diefe qus
Portugal ald Berbrecher verbannete, und nun in
& grifiten Mangel hin und wieder in dem Kirchenfiaat
‘]‘ _ fehmachbende IRitbrider auiffehen mifien, betheus
n‘ ret Decfelben unverdiente BVerdamnuf und andges
{

flandened Elend , unb bittet den Konig, fich dber,

~ @oo. feiner ¢hmakigen Ynterthanenm e exbormen,
! aund folche surdf su berufen , exbictet fich yualeich
. berfelben Un(chuld vor aller TWelt sur evweifen, wefi
!} nur der Konig die Gnade Baben und ihre Sache
}; pen newem unterfitchen wollte, - ,‘
‘g  an fagt der Konig von Spanien habe: fur feis
\. nen jinaften Pringen den Don Antonio Padquale
H wm cinen Cardinalghut bey dem Vapft anbalten
Fafien 5 welchem: Den st gunflen, dDer Ergbifchoff su
©ovilla Diefe Stelle vefigniven, bingegen aber auch:
| in Purpur gefest werden folle.  Diefe Sache macht
;:_ - aber den romifchen Hofe DMibe, und der Papk
| at Den fpanifchen Abgefandien Diffalld an die Gbris
gen Cathelifchen HOfe vermwiefen, ym ed 3uerl mit
{ © - Denfelben audipmnchen, Damit dex Daplt dedres
# gen feinen BVerdrug pabe,
Der Vavft bat auf inftdnbiges BVetlangen deree

ebmaligen Jefiriten , Dev aus einer der angefehens
- fien Fomilie aus Jrrlond entfproffen;, sun Bifdof
;\ wan Limmerif evodflet,

| ; 53
e Jieapolis.
Swifchen diefen und dem Rufifd) Kavfeclichen

jufihifen , welded noeh nie gefthehen war,
- Dev Her Eibifboff von Neapolid liefe cine

Bufle von Pius VI it groficr Feorlichleit publis -

aufgefodert Wwarden mit Gus und Blut ju helfen,
Daf Denmen: Raubevepen der barbarifchen Cavers
€inbolt ¢ethan wevden mochte, wojw der Konig
dasg feinige anch beptragen wiirde,

thro Wiei Datten den Entldhlug gefaft fich burdy
Ben beruhmten Doctor Gatti die Blatern einpfro
pfen g laGen ¢ Diefe Dperation gleng audy dDew 6ten
Devy alistlich fivuber. Se. WMaj flunden: digfe
RKrantheit @br gluflich aus, wmd empfingen audy
bie Glutinfhe oller Grofen, urd-dey Docior
Gatti ausnchmende Prefinte. -

E
| gieveny Eraft welmer alle Chriftglaubige ernflich
|
|

\

N

e et et
\ /

Dudre befehaftiger, die Ruinen dex ehnrals werfiuns

1. s
e o €atpolifchen in Frrland, den Jbbe Buttler, einen -
|

\
|
& Hoy wuide vefigefest fich wed)feldiveis Sefandie jus -
|

Juech tmmer fnd jwey Gelebrte anf fonigliche

tenen Stadt Hevculanum ju unfeefuchen , fie find
auf einen Schay von SDanufcripten geformien; wovon

fie vevmittel(t einer befpndern Wachine 6. wovon 2,

griechifche find, galutlich bervorgebracht.

3u Mefina tn Sicilien iff wiedvuns wegen der
Forntheure, oder auch Kornjudelen ein geofer Yufe
ruhr entfanden, Die Stande von Sicilien {6 legts

bin ju Vakermo verfommelt waven Haben demt K0 |

nig. ¢in frepwillizeds Gefchent fur feine beflaudige
Sorgfalt, und ju Befireitung dever Wnkdffen die
Se. Mot mit Anlegung der Landftrafert duveh
gang Sicilien bat, jugeftanden, Jugleich aber um
bie Errichtung ciner bohen Schule nah demr Wiuts
fter dev ju Neapel angebalten: wie auch um die
Bermehrung dev- Bifdythiuner in Sicilien , teilen

vie Wopulation taglich sunchme. Endlich bitten G

atch wim die Crlaubnif Sehiffe wicder die barbari
fhe Seerauber audriiften j1v Dorfen, und Dag alé

tann bie gange Beute denen Unternehmsern allein

gufallen mochte. :
Sloveng.
Der Durchl. Ergherzog macht fid) bertifmty vd

feime Staaten alithich duced verfchiedene weife Vers i

ordnungen.  Devgleidhen fiad ¢ Wie der Yvmen
bie nicht die Proceftifen su ertvagen vermogen
Fecht gu balten, Fiw die nneve Wolizey in ben

Klbflern, und 3 gebende RNehen(chaft derfelben

fur dad mas thuen unter dan Zitel eined Beiligen
Gebranchs gegeben werden modite.  Eudlidy die

- Gefiestmg. emnee gewiffen Ungapl Orbendlente i

febemn Kiofter. il -
Eine neue Ordre vom Hof su Flovens befietlt als

Ten SIoftern in den tofeanifdher Staaten, ein exacted
Berserhnif eingugeben , von allen Aufagen, Geo |
fchenten u, D, gl die fie fabhrlid) unter was Titel! |
8 feynt nag, nach Rom fehifen. Stem eine gefreue |

RNo®ihree Cinflnfte von ibren nothivendigen And
gaben . bie eigentliche Ansapl der Geifttichen fo fie
enthalten, wie viet ein jided Kloffer dever Betteh
mondhe 3w exhalten i Stande feyn mochte, ohne
ben Unterthanen Defhwerlich gu fallen. Die Abs
fiht Se. Kon. Hobeit iff, O viel mdglich wdre

vas Betteln fiie vie Klofter abufdaffen , anderers |

feité bann die Neligiofen su niiglichern Bigern 51

5

Jugend wmfosft sw wntervichten. ;
~ e 5 » %D““ 4
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Portugall,

Diefe3 Qand verlohr feinen Konig den 24ten
Hornung 1777 :

Der Pring vou BVeyra heuvathet feine Tante die
Sufautin Donna Pavia,  Dev Marquis von
Pombal, erfter und vertrauter Staatdmnifer des
pecforbenen Kouigsd, ot in Ungnad 3 worauf eis

| ne Menge Staatdgefangene bie feit langer Jeit im
| ®cfinguug gefdmachtet hatten , wiedrwn ihre
Srepheit erbiclten. Grofe Verdndrung im Minds

ftecio, umd in Den verfehicbenen Tribunalien ded
Kbnigreiched, Keonung der Konigin und ihres Gea
mahis Don Pedro. Die verwittibte Konigin thut
¢ing Reife nach Spoanieny, um ihren Bruber den

| Qbuig in Spanien gu feben ) und den neu getroffes

nen Fuieden gu beveftigen.  WVorfchlag , um Portu,
gall ebenfalld an den Vevirag der Bourbonnifihen
Hdufer su gichen, ~ ‘

Der englifihe General Maclean, dev fdhon lange
in poriugiefifchen Dienften flunde, nimme bey dev

1 Konigin Adjchied nm wicder in ftin Batterland gu
fehren ; allen Officierd feiner RNation wird ange-

fagt Portugall gu vauwen. o ,
Der Marotanifche Abgefandbie twirbt allevhand

Runftier und Arbeiter, bie mit dem Pringen umpu.

gehen wiffen, inbem der Kayfer fein Herr entjthlots

| fen ift, aleich Denen Curopaifchen Hegenten Ming

fite feine Sande fdhlagen gu lafen. ;
Der Pring Camiliug von Rohart lanat su Liffas

bon a8 Abgefandter Ded Grofmeifters ju Paltha

on, und baltet einen prachtigen Eingug 5 hingegen

| patte dev frangdfifche Abgefandte Marquis de Biofs
als

fet feine AD[chieds Aubieng.
Spanien,

Diefe Monardhie madte gang ungemeine Sus
viftungen gu Wailer und gu Lande 5 nimme den
Partugicfen die Fnfel St. Catharina wnb die @olof
nie von St, Sacrement in Brafitien weg ; dee
Griede wird aber boch bald hievauf gefcloffeny und

vin Tealtat exvichtet, Sraft Deffen werden die als
ten_Trattaten jwifhen Spannien und Portugall

| wieder erneuert, ales feit 1763, abgenomuiene gis

tulgegeben , obev doch Deffelben Wexth; nuv die
Bolonie St. Sacement,; die Jufel St. Gabriel,
und ciniger BesivE an dem pordlichen Ufer Ded

| iato Steogmé, werben der Gron Spannien auf

\
)

ewig abgetrepen,  Beyde Mackten werden foyleih

ipre Ecuxptn suratberufen , datm fullen Commiffie
view erneiit werden um die Grangen gu beridhtigen.
Wiedeveinfuhrung der Frquifition ; und dediwes

gen gu Cadiy ein fonderbar prachtiged Feftin gebals.
fen;  jedodh wurde das erfle Auto da fe oder offents

liche Gevicht obite Biutvergieffen begangen.

Der Dep von Algier lagt die Beftung Oran in
Africa angreifen, muf aber mit Veclurft abyichen.

Der Fafant Do Ludivig Heuvatlet bie Todtee
eined germeinen Edelmannsg, und Hegibt fid) vede
foegen vom Hof binweg, ‘ ﬁ

AEdict, Craft weldhes allen HAfen der Toaunifdyen
Beonavdhie erlaubt wivd frey nach beyden Fadien
bandeln, audgensmmen mit Pegpico, alg welched
Der Etadt Cadiy ferner gu eigen verbleibi.

RNoch immer grofe Jurifungen der Spanndery
befonderd gur See s g1 Cadip ware fefjon i Aweil
1778 eine Flotte von 23. Linien{chiffen und 6. Fre-
gattert ) in und um die Stadt ivaren gooco, PMaf
Landtruppen Deveit fidh einfehiffen ju lafen, dod
war, undift noch, die Ubfcht diefer aufferordents
lichen Surnftungen dmumer-ein Geheimmif. Die
foannifihe Silbevdotte Tangte auch dif Fabr von
Dev Havana glallich su Cadiy an, | :

Sranfreidh.

Aureh in dlefern Reich murden dieFriegdrifungen
#u Waffer und Land picheraeftalt betrieben,daf man
udchftens cinen offeubaven Keieg vermutien follte,

Untnaft ded Rom. Kayfers unter dem Famen
eines Grafen von Falfenftein , welcher die mittds
gigen Provingen von Franfeeid) und vorand Ddie
Seehafen bdecfelben befchte, :

&in neues Edict die Fefuitenn betveffend, twelches
berfelben BVerbannung betraftigte.

Kleine Jdantereyen gwifdhen Frantveidh und Engs
Tand, wegen der frepen Schiffarth beyder Nationen.

Aufhebung der Stelle eines General Contros

Tewvg, Hevr Recker ein Teutfcher wird Generals
Divector Dever Finangen.

12000, MNai frandfifcher Teuppen werlien nach
den frangdfifchen Colonien inAmerica ibergefthiffet.

‘Berordnuug wegen Der Negevfclaven ; den Ao
faf Bicsu gaben die Schriften ciniger twehldentens
ben Mdnner, welche den Sclavenhondel alf eine
abfcheulidhe ) und fir Chriften Leinedrwegs suldfige
6“% betvachtct, und Pie Graufambeiten der &y

z gl




genthimer gegen ifre Sclapen wnd: bag Elend der

Jesterny weit Tebendigen Favben abgefhiidert Haben,
~ Der Baron von Julmantel wird jum Ambaiia
- ‘Dor nach Portugall exnennet; deflen Gefandfhaftss
poften 31 Venedbig, durc) den Vrefidenten vou Very
geived; weldherYmbaFat or in derEndgnndfihaft wary

u,jest vou bemBicomte v Palignac abaeldf wurde,

\ Ervidhtung einesd Ehuiglichen Leifehaufesd ju Pas
vig un dan Wudper Einhalt gu thun, Shro-Mai.
gab gugleich benen ubrigen Stadten des Rriched
Srevheit ubevall ein gleichesd su thun..

“uf tie Rachricht von der Ted Ded Ehurfiivflen

von Bayern, mugte dec Marguis von Bombelle
- fogleich nach- feinems Gefandichaftdvoften m NKe
gensbury abreifen:

- @in Ubgefandter bed Kavierd von Marscos lnpgte

1 BVevfailles an, und brachle nodh einige Franjofen
mit, Die.auf der barBarifhen Kifte gefiheiters, und
in die Sclavirey der Hraber gefallen, von weldhen
ber Kanfer foldye getanfet, wnd ald. cin Sefchent

- nach Frankeeich gefchitt, . ‘
Tod - ded Grafen von St Bermadn 4 der fury

tvor feiner Nemter entloffen wotben, :
(3eburt eines Dringen b'zn biz Brafin von Aitois
bew 24ten Jefier 1778, alitlich sur Welt gebrasht,

© uud den der Konig den Bringen non Berry nafite,

Siersu grofie Kriecgdeitfungen, voraus jur See,

Der Teaktar pvifdien Franfreid) und denen vers
“einigten Amerifanifchen Staaten wird nun offents
Tich befant gemaeht, wodnrch Frantreich die Unabs
bangigleit. berfeIben exfennet, und in feer Declas
ration die der Parquis von Roailled Abgefandter
i1 London dem englifien Minifterio nbergeden,
wiel Grinde anfiljrvet, bie Franfreich ju- diefem.
Sdritt Devechtiget hatten s mit Hingufiigen daf.
©Se, Alerdhriftiidyfte Dlajefiat, pofien ;. man wer,
te von. Griten Englands darauf fehen,. daf die:

_ Hanblung der franofifchen linterihanen mit denes.

ametitanifhen Staaten ine geringffen nicht beun,

subiget werdes: wiedrigenfalfd Framicsicrgemeins. |

idaftlich mit- befdgten Stacten ide Masregeln
aenommien. hatte , wm feiner Flagae Gerechrigleit
g perfdaffens  Dev frangdiifche. boefanbie im:
$ag Herr Levenger mufite Jhro Hochmdgenden
ditfen Teattat ebenfalid befant machen. Per
Trarquis ven Noailles gizng auth alipbald Fievauf
on Lendon ab,{o wie der Braf von Stormont. alg
eitalipher Gefandter an dem frandl Hof; defelben
Towsy ehne AORHIED ju nehmen vetingen yatte,

I

thaten auch die Englander it deneh franzdfifchen;
Dodh flillte fich diefer Eyfer wieder, u. diefer Befehlag
wutde von bepden Seiten balb wieder aufgehioben,
Dem englifchen. Commiffario g1 Dimbivdyen,,
weldher auf Unfofien des frangdfifhen Hofes, dost
bie HUufficht bat, wurbe angefagt fich vou Da wegie
begeben,. weil wan ihne nicht mebr udthig HAtte.
- Die Hevrenr B, Frantling, Siles Deane, und
Avthur Lee, wurden durd) den Grafen von Bers
genned . Minifter Dev audwdrtigen Gefdifte, dem

<

gefleflet. bmen wurde Vie gleidpe Ehrenbegeuguns

gen erwiefen al3 denen Abgefandien der gelrbuten

ite englifche Seliffe die ficyin ben feanydfichen
Seehdfen faudew wurben mit Avvet belegt, gleiched |

$onig in bev Dualitdt alg: Ubgefandte dever XIIL |
vevetnigten amevifanifcien Brovitgen feyerlich vov: |

Haupter, Yuch wurden fie ernadh bey Founigin

und dee gangen toniglichen Famille vovgeftellet,

Here Deane ift gefinnet i) bald von Verfailles foeg |

und nady dew fpanifthen Hof yu verflgen, um eing.

' giciche Negotiation g Stande ju bringen,
3u Toulon- wurde eine Flotte von 14, Kricgse ;

fehiffen, 6. Fregatien, nebft ciner Angahl andbrer

Tleinever” Seiffe ausgerifter,” woriber dey Grof

D’'€ftaing vad Conumande befame s warh denen

frangofiicpen Bevichten O diefe Flotte eine unger

meine PDenge allerhand Kriegdbedrfuiffe und Lo

Dengmittel, nebfE 2500, Mail Lanbtruppen: ofne
- Dag. Sehiffdvoit, wberhaupt bey 15000, Plafi mit

fich fupresn. 'Site ligfe and dem Hafen von Toulon
den 13ten Q;imal 1778, aud. Da Her Gerard, e
frer Commiffuring ver audwdrtigen Gefchdfte,

gleich mit cuf diefer Fiotte fich Befindet , melcher |

fchon vorber smn Diinifter der Krone Frantreid
bep Denen amerifanifthen Staaten iff ernenne
worden, {0 glaubet man bie Beftimmung derfelden
wobl ereathen ju onnen;, .

Dic Schmangerfehaft der Kdnigin wird ju grof
fgr Freude ey Frangofen befant, o

€in Mitglied ded Unterhaufes in England Lemt:
rach Pavis it einemn befoudern Anftrag; er beo
fuehte guerfi dew Doctor Fraufitn, welcher benfels
ben ywai fehr frenndfsoftlich empfieng , ifme aber
fogleich exiidete ; daf bey der gegenmdrtigen Stele
lung, worin er fich nach feinen Ehavacter @it
Srantreich befande, tonne ev flch in.feine Gefdifte
wit ihme eiulaffen ;. worauf aud) iefer Hert alfos
bald abgebrochen, 1nd nach BVerfailles geganger, .
Uort mif bem frangds, Minifteriv fich 3w untsrgbem

A 4.

=

s i

€

§
€or
Kni

¢

- Die!

in d
g

- Sra

ner

kot

C g

Dl
Pay

3
#ber
Fra
@Gen
linte

g

{- Diefe

St

Pia
&

| Mm%

SO

b
berei
m
nich
glay
Adsr

<
(Gl
unfe
e
basg
(bed
deffar
i
ber i
flare

| bed 9

Bart
will

Bery

feying
4en 01
Babl




';eﬁ .
beg

wy
fag.

n 1
ot
s

| ni ot
e 1

11

Ik
A |

e
e
jin
el

g
ne.

18

tan.

e

1o
Yoo |

ne
i

&

Dea ber franybfifdhe Hof einige Befbroung megen
€orfica batte,. fo wourden die Teuppen auf diefer
Kniel vevnebret, ; :

Ein Eppreffer bradhte von demr Hof g PMadeid
bie Nachricht da die fpafiiiche Silberfiotte gintlich
in Do Meerbufen von Cadip-angelanat,

Der Sav-von St Bubin, weldhen bev Hof ven

- Sranfreid) nadh) Oftindien gefandt patte, it in (eis

ner Vervichtumy gitlich gewefen , -inbem devfibe

~you den Plavatten einen {hern und weiten Hafen,

i grofem Berdenf der Englander erhalten. Dev
Drden ber Ehlefiiner witd mut Bewilligung des
Papfted in: Franfeeich aufgesoben,

Dev Mavchal von Broglio erhalt das Eomanbdo.
uber alle in den mitternachtlichen Vrovisgen vou
Franteeich verfammelte Truppen; er wird ve,
@eneral » Licutenants und 2o, PWarvechals be Camy
unter fich poabew, « d

Die mit Verlangen evivartete Nachridyt von demn

Srafen O Eftaing Lamme endlich uber Cadix an, nad.

- biefen Bevichten Gatte ev endlid) nach verfchiedencn
- Stivmen die. Weerenge. bey Bibraltar den 16ten

| DBiay pafict.

&3 wird an der Auseiffung einer gveyten Fiotte

| Toulon fart gearbeitet, weldye dex Ritter Fabry.
sommandiven wird..

Die Flotte ded Heren Du Chaffant ju Breft, it
bereitd-auf der FRhede und wartet auf guten Wind

| jum audlaufen. AUle Officters Dderfeiben ddrfen

nicht mebr aber Nadht vom Vord bleiben. Man

alaubs biefe Fiotte fepe beflunmi vin die. Flotte bed

Ydvurival Keppel ju bepbadyien, /

Der Brafven Sally; eln Sohn ded ungltlichen
@eneral Rally, deffen trauviges Ende vermuthlicy
nnfern Cefevm wird evinnerfich feym, legte cine Bitts
ferift bey dem tomiglichen Ragh ein, um wicder
Dad wicder feinen Vatter ehmals exgangene rtheil
{08 Paviasments gu Parid ) ju proteftteren, uhd
deffen Unfduld n lLeweifen:  Stine Bitthdrife
swurde audy angenommen; unterfucht, und dus wies
ber feinien Vaiter ergangene Urthell fuy nichtiq eva
flaret, — Ao, Omniz Vanitas ! So.ift Frthuns:

| %es Menfenen Erdtheil ;. wer die Nachridyten von-

Parid von-der damaligen Beit wodh cfumal lefen:
Will ;- wer Dew Eifew, womit bie Untrese and Dag:

Lergehn dieed unglafiichen Senevald auf dad:

faywarsefte ubgefdhildert wivd, aud) mit gang uneins:
genommencit Bembth Getracdhten will, wer (olite
wopl glaubeny DA Dasd aligemeine Urtheil einer fo:

exfauciten Berfammiung, &8 Das Parlament vosy:

Parid war, batte teugen Hnnen 2 — Yber miy: -

tommt eben ind Gedachtnif wad einer der erfiems
deutichen Dicdter fagt B *

Feoch' freem 1oiy im Bunflén oty

Jeoch reift wus Wabn und Serthum ok

Auch felber dev, dev meifer Denbt s

Dat, abgewandt von Gott, vt Gottes Rath vesFonss
(ian vergebe mir Diefe Aus{chiweifung L 3 it mix
cine Licblings Wahrpeit , vad @q‘@ Menfben nup
Mestfchen, und alles Wiffen vur Stutwert feye,)

Die Ftegatte die Empfindlidhe hat den Trattat,
yoifchen Franfreicy wnd den amerifanithen Coto-
nier; pon den legten ebenfalls durdh den Congref vas
tificict jurutgebracyt, Dedgleidhen aucd die Bealaws
biguugsbriefe cben biefes Congrefes fiir den Heven
Srantiin, ald bevolmadytigtenyDiinifter derer dregs
feben vereinigten amerifanifhen Staaten an dern:
Hof wu BVerfailled:

Berfuch des Parlanientd jur Paris, die Proteftans
ten Ded Sonigreidhs in dle Mechte feded Drenfchen,
und jeden anbeeh Bivgerd, in ¢fuom gemeinfaten
Batterland, wiedrum einguiezen,

Tobr Ves” Heren von Voiluite, (wer wird vou
Biefem Daii nicht gehore haben 7 ) dem 3oten May» |
1778. ein Viafi. vortrefich in feinen Gaben, leichte
fifig geacn den Glaudben der Chriflens von einigen-
wegen fiinen Wecken mis allem mdglichen Enthou.
fladmo vevgottert, pon endern um fener feichien
Spottereyen willew, Cichavage diefen AusruFmis:
fiiiger Uebergeugung ! ) gegen den Eelofe. der §lens.
fehen, und diffen guadige DffenBaprinrg . tevabs
fbenpenswourdig: —— SBex abew wih Wy ben
grofien , Den euferordentlichien Geifiy. biefed #u der
That und mit Redht duvdy- vicle feiner Sebriften
bernbmten INadied fuben, wed man e Ufich und
vt frined Todes betvachtet 7 — &3 mife dafi feyn,.
dag Berfrand und Wberlegung , didyt um grofien
Geift) nicht jum Genie, gehdren thdte 7' —

So: grofl bas Unfehn ded. Herrn von BVdltaive:
aueh bey. ber gelehrten Welvwar , und fmmee. bleis
Ben wirly {0 hat Deffen Leicknam boch baun eine
ehrliche Begrabnid exhalten Eifien, dell, wed die
Nadyrichten von Pavid nickt triegen, o il deny
Wfarrer pon St, Sulpice; in deffen Kirchenforengel
Boltaire ju Paris legtlich gewobuet hatte, verbotten
worden, demfelben Die Beerdigung (u geftatten, (o
daf Deffen Fevevy der Abbe Migwot foldjen ned)
@ecﬂgre& einer. Abtey. bey, Tropes-in Champocing

iy ; und

)




Mud piwar fehr inder Stilie, Das muiffen MHren und
Degraben lagen. Das Hevy ded Hevrn von BVoltaive,
C warnm nidht lieber dDag Hitn?) it herausdgenvins
qren wnd einbalfienmivt worden, und {olf nach Fecney
im Pays d0e Geg, Dem ordentlidpen Siz ded Heren
von Boltaire, in fein fhon lanaft, (vileidt ju dev
et feiner vorgegebenen poffenbaften Belehrung))
evtiditetes Grabimal gelegt werden , man fagt aber
Der Bifchoff von Aizcy, unter deffen Didces Ferney
gehovet, werde fidy diefem ebenfalls wicderfgen, —
Sein eigentlicher Name var Avouet, und den
Namen de Woltaire nabhm ev tu Ehren der Stadt
Bolteva in Stalienan, ba eveinige Jeit frant gos
yoeen und viel guted genoffen batte,

@ngland, und die Amerifonifchen
Colonien,
Fortfepung der Feindfeligeiten in Armevia, Die

Toniglichea Teuppen bemddytigen Feh nach und nad)

einiger beveftigten Derter, die die Ymerifaner bers
laflen, weldye fidhy imer gurulyiehen um cine Haupt:
feplacht gu vevmeiden, Eoen Ddiefe verlaffen anch
Riode Foland. General Lee wird gefangen, Trefo
fen bey Tventon, gum BVortheil der Amervifaner,
Borfihlag jur Vereinigung von Seiten des Cons
greffes. €8 wird ein Vrefvent und Holher Rath von
ven AmeriCancen angeftellt, Die hoPite Gewalt in
Kriegdfachen befommt der General Wadhington,
Bey Danburry werden die Amerifaner in die Fludt
gefchlagen, uubd vevliehren cinige Magaiind, Haben
bingegen bey Pringe Town die Oberhand, und fhlas
gen die Eoniglichen unter dem Qovd Cormwallid, Fn
€anada werden frifihpe Truppen aufgerichtet , fiv
den Geneval Howe. Diefe treten unter Geneval
Bourgogne den WMarfd an, weldher Den wichtigen
Poften von Ticonderoga, und einige andere minder
wichtige Oerter ohne Wiederfand wegnimt, Hllein
fein BLut it von (hlechten Veftand, ev defand i
batd unter verfdiedenen Corpd Amierifaner einges
fihioffen, und ven allen Lebendmitteln entbidfet,
pon den ubrigen €oniglichen Tvuppen und alley
Hlfe entfernet (ahe er ich geswungen mit dem Reft
feiner Nvimee als Kriegdgefangener su evgeben, mit
Dem Bebing puri€ nach) €uropa 411 .gehen und nidt
mebr wieder die Anverifaner qu dienen. Ju gleidhee
. eit verldft dev Geneval Howe Fevfew; {chiffet fich
mit feiner gangen Arinee <in, fahrt in die €hefus
peatsbay, und den Flug EI€ binauf, (andet vhne
LWiederftand , siebt gegen Pisiladelpbia, fibldat die
AmeviCaner gurht; findet gemelte Siadt vor Kriogss

N

: vdffecn entbldft; und den Congref entfolhien, ump |

- bemadtige fid) derfeiben. Die toniglichen vecfuchen
~bergebens den Dellavare Strobhm binauf su Loatien
A, Die nfel DIud u, dag-Fort Féland wegsunehmen,
Die Ameritanee fangen an auf dem Weere fidh,
unnily o madhen, und nebmen den Englandery
verfthiedene Sdhiffe auf Tevre neuf, und fogar o
Der.Kufte von England (elbf binwes,

3 €ugland werden Die Seeriffungen vevftavtet,
quch mit einigen deutfehen Furften BVevivage g
fcbloffen , um die, Amevitaner durch Gewalt der
Waffen pum Rachgeben 3u gwingen,

Unruhen bey dev Oftindifchen Compagnie. Aufs

ftand wieder den Lord Pigot, Bouverneur v, PMadras,
Die toniglichen fehen fich nad) der Niederlag des |

‘General Bourgogne geyoungen, Ticonderoga und

-enbere nabe gelegene Fortd gu verlaffen, und fich

nach Canada gurubiuzichen. Bey Ddiefer Gelegens
eit befommen vicle-amerifanifhe Kriegdgefangent
dhre Frepheit riedet.

Pnifierial Gegdnt in England in denen Pavlas

mentern, aveldhe oft bigig und untee Deiffenden
Ausfalen wicder die vornehmiten Minifter Ded Ko
nigs vorgehen. Gleichwopl hat bep Jablung der
Stimmen die Hofparten iminer dag Mehy, :
- Der Lord Cornwallis langt in England an, und
Bringt Nachrichten von Dem Juftand der Eoniglichen
Zvuppen untee dem Befeh! des General Howe niily
Die juft-nidht die evfreulichften find, indem fle die

nftatten dev Amerifaner unter dem General Wad

Dington (0 befhreiben daf fir die Eoniglichen Trups

pen wenig Brogreffen ju hoffen find.

Die Bliever dev Gegenpartie ded Hofed in Engs

fano, gaben doch ihren Beypfall, als Lord North
¢inen Verfohnungsplan dev amervifanifhen Colenien
mit Dernn WMutterveich proponivte, Bey (olcdhem Wny
1a§ Diclte devfelbe eine frafrige und nachdritliche
Rede, worin e¢v alle Schritte ded Hofed und
Deffen Minifters gegen die aufaeffandene amevitanis
{che Colonien gu vechtfertigen fuchtes gugleich aber
unterfudite 0b nicht noch ein Witsel abrig feve Hey
der o critifhen Lage dber Sachen, fich mit den
Amerifancen audsufobnen, und swar auf eine el
Die yoeder Den Amerifanern eine ftlavifdhe und defpos
tifche Unteriochung Deflivchten licGe, noch der Wites
De dev Krone ju nabhe trdte,

Der Konig gibt dem Parlament Nachricht . daf
e die Nationalmilis aufrichten werde, um die drew
Konigreiche vor einem Weberfall beffer.in Sicherheit
$u ftellen, €8 werden auch Befehle nach Portdmuth
gefandt um die Obfecvations Flotte, die der Ndimis
tal Keppel commandiven {oll , in %ere;t&?&w

1‘
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Balten. Rugleid aad dad Lriegd-Bureau Befehl

dag auf den erfler May in Dem Kontgreich groey
verfchicdene Lager follten formievt werden. Der
Lord mberft wicd bon dem Konig yum Geneval
in Ymevita erwablt, < s

Dic neuefle Nadyrichten ausd Amevika melden,
dafl fich die Aemee ves Geneval Washinglon hizeryy
verfiarfe, daf su befurchten feve, daf noch Neus
Schottland 3u den Anterifanern fich fchlagen toers
bes und bafl die rmee ded Lord Howe gleichfom
wie eingefchloffen fene, und daher nidytd fruchibars
Tiched wieder Die Arnerifaner ansdrichten tonne s ins
dem ev noch sugleich ungemetien PMangel an Les

| Denémitteln litte,

Sn denen drey Konigreidhen fanget die Furdht efs

| ned Ueberfalles von Seiten Frantreich an favfer

pu werden, der Trandport einiger {hottifher Trup,
pen witd Dager anfgefdiodem, und dag Jriandifche:
Daglament toift vevfchiedene Verfugungen, die auf
bie Sicherbeit diefes Lanbed welen..

Nuf der anbern Seite fuchen die Ymerilaner fich
in €uropa uberall Freunde su madyen ) und audy
poraud GSpafiien ju vermdaen mit ihnen einen Trals
tat gleich wie Franfreich eingugehen.  Fbhve Abges
gtdnete dringen {ogar an verjchietene deut{che Hofe.

Fernere BVewegungen in dem Englifchen Parlar
ment ). verfchiedene merfrafrdige Reden einiger- ane
gefebener Blieder, alg ded Herjogs vou Fichmond:
und ded Lovds Ehatamy, in Demfelben. Die Kriegss
eiftsngen werden mit Eifey betrieben, dodh da man
einen Krieg mit Franfreich beflrchten muf) {o wird

witd durd) eip Sorpd Frevwifliger aud der Proving

| Sanchefier verflavkt s vedgledhen wird aud mit.eis

ner Flotte ein gang Regiment Landiruppen cinges
fehiffet, um bie Fifchevcy-au Terve neuf gu verfichern.

Dicjenigen Commiffarii fo da tradhten {ollen mit
demen Golonien g traftieren find wirtlich nady
Umerita abgereifet. Qhre @ewalt B8 ungemein

Yaf wenn benen Ymevitanern: verntinftige und ehrs
liche Borfchlage von Seiten: Englands durdh die
> Somimiffarien werben gethan werben, daf alédann
Bicht, Wernunfr, und voraud dag englifehe Blut:
I denen Hmerifanern sed fo laut geden werde Daf:
fich SRutter u. Tochter vergleichem; u, die Hofnung,
big ficy Die Feinbe Grofbvittaniens heimlid) uber dies
fenHansfireit gefehonfi habe; juTaffer werdewerde.
© Die Jriander baben dent Korig in England die
factffen Verficherungen vow dex unverbrichlichfen
Rreue gegen feine Perfon und Konigreic) geben laf

ber Werfuch fidy mit den Eolonien audufchnen nidt
| qus der NAcht gelaffen. Die Befapung auf Minortar

grofund uneingefebrdntt fevn, und Englond boft). -

— ¥

fer) ‘weldyed dad Englifche Parlament vermSgem

verfchiedenen Berotdnungen in Handlunqdia ¥
gunifien Jrlands: das Leben ju. g?taem Ll

_$ingegen. liefen von den Einwohnern: in Canade
biele Sifagen uber die BVeswaltung dev Juftiz- in ife.
vev Proving bey dem. englifchen Dinifterio ein, wels.
died, Do die Canadier auf cine fihleunige Nbfchafe
fung diefer Befdpwerden drangen ;. dems. englifdhen:
Winiflevio nid)t unsillig Soraen vevurfachte indeny:
bie verfihrevifche Aurhesungen dever aufgeffandenem
Provingen bey den Canadiern. in. England nuy alls
gDl betant warven. Dev Beift der 1nabldngs
lichteir it et firfes und Diendendes, ater andh gus

gleich ein anﬁ;ﬁenbeﬁ Bift) wie tanr die Menge fols.
- chem picderfienen 2 — Erepbeit ift freplich Das edelfte

&uty fo ber Wlenft su befisen vermag 3 aber; — 8
gzb'ﬂ;{enz nerm;mftige Leute daju! —

ittleveile da in England die Seertiffungen
auf8. [ddrfite beteicbern wenden, ﬁebetmcﬁl b%eb
bigweiten einew: eingigen amevifanifchen Caper dee
Seemacht von gang England trog bieten.. Wie def:
unter anvertn:¢in folcher unldngft den frechen Euts
fdlug gefafiet, alle Shiffe o th dem Fleimen Seea
bafen Wittehaver Lagen ju vevbeennen: Diefed
Borhaben wiurde ipme auch ohne anders gelungemr
feon, wenm nid)t einem ferner Matvofen noch 1o viel
englifch Blut in finen Adeen gefdhlagen bitte, daf
er fich von dem Sahiff gefachtet, und die Ginwohs.
ner Deffen bevgeiten berichter Ddtte, dba dann dee
Caper fein. Borhaben an einem eingigen SHiff hat
ausfibren tonnen. Diefer Vorfall hat tie gange:
Kufie in Sdhreten gefesct,  Der nemliche ematenr
bat hernady auf der Kufte vyon Schottiand verfd)ica
bene Landungen gethan . fich endlich nod) mit ¢is
nem andern veveiniget, und eine Kriegd €halounpe).
weldbe ibue su verfoluen ausgeloufen., und mit

yiembicher. Mannfhaft nebft 18. Canonen befeget
war, nady einem blutigen Gefecht weagenommen..

Aug merifa meldet maw bag jede Proving eine
Sregatte voir 36. Canencn verfertigen lafe: und
ber Congref bat auf bie Nadyricht der Yntunft der
englifden Commiffarien. gum torausd befdhloffen 5
alle Borfthlage devfelben , die nicht die Beybebale
tung ver Wnabhdnglichleit gum vovaus feslen ;oo
¢leich abumweifem -

‘€ amerifanifcher Armateur Hat bie nfel der:
Borfehung vhverfehens aberrumpelt, diefelbe abers
naghdem er fie ausgeplimders, fogleich wieder vers

Iaffew, nadidem ev nody ein Sehiff vas ev im Hafor '

fand mitgenommen,.
3wey: Sdiffe die ter Congref i St Falo in
Sranteeich batie anfaufen Infen fnd mebf elnep
~ hubfihey

>




(hyib(ehen Radbiig sow dehand Rriegdmunition u
E&harlessTown eingelaufen, ' ; T

~ YUndh gieng dle Rede vou einent ahlreichen Coepd
ifo die vier Provingen von Reu - Cugland anfgerichs
“tet, und weldged dev amerifanifdie Geneval HArnold,
und dée PMarquis de la Fayeite, ein vornehmer
frangbffcher Officier , comimandieven folen.: Diefed
foll nady Canada gehen.

Hingegen gab es einige Schwievigleiten , da die -

Ameribaner ifren Prefidenten bey dent Congref cine
befondere Eidesformul vorlegten, nach weldper
Diefe bem amevifanifchen Bolk die Treue jufchwo,
ven follten, fo weigerten fich sweh biefer Prefidens

- ten {olched gu thun , der dritte aber wave nidht fo.

forupulod , und {dhrout hevrbaft,

Dic Paird und vornehmfte Einwohuer Catloli:
-fdyer Religion in England und Schottlard legten
ben Dem Konig eine Erildrung ab, davin fie unter
anderm fagten: ., Daf ob fe wobl tn Grofdrits
tonnien night die gleiche Frenbeiten gu genleffen hats
fen wie anbere thre Mitbilivger , 0 verfichevten fic
Dennoch nidhtd deftomiuder bep Der gegenivartigen

~ritifchen Lage Grofbrittanniens , den Konig uad

-ibr Batterland, vow jhrer aufrichtiglen Treue, und
-pon Bemt eifriafien Veflveben auch ihreefeits alled
‘beyjutragen; wasd jur Ehre (hresd gemeinfamen BVate
fevlanbdes, und ju Hufredsthattung deffen Frepbeit
und Wob(fand geveichen toute, »» Diefe Eclldtung
iff auch von detn Konig und dern Varlament o wohl
aufgenomimen worden, daf das lestere bereitd uns

tevfudhen lafen , wie verfchiedene BVilld, die ehmald .

wegen gegebenem Anlaf ndthig gefchienen hatten nun
Bey bieen uberhaupt mindes pafionitteneiten Mmods

 Aen gu gunffes der Catholifchen gemildert werden.

Die %mge[)a:ungm die Frankreidh in denen Pros
vingen , o England am ndhften liegen, madpet , die
PHaufigen Trubpen unter deai Commiande ded Piave
hald bon Broglio, eines Officiers detr wegen feinens
Bruth und Kriegsevfahrenheic befant ift ) madht in
Cugland die Forcht vor einem Ueberfall iiter grofs

\

fer, und vevanlaffete cine grofe und aufferordentliche -

* Ratpsverfommiung, in welcher verfhicdene Das-

regeln abgevebel wucden, bie man Englifcherfeits
ohuvergitglich ind MWevk fesen wird,

Dev Uufftand i Canada beflatiget fch, und die
Unruben die dad englifche WMiniferium daritber Haty
Dedgleichen, Der Geneval Bourgogne Lot gang
wasermuthet pu Lonbon an, upd verlanget nach vers
geblich gefuchter Wubdiens bey bem Konig, baf dad
HUntevbaud fein Beivagen unterfuchen (olle, weldhed
foldyed aber ausiclage. :

Der bevuhmte Wilhelm Bitt, Graf von ChHathan
(ben_unfere Befer gu feinem unferblichen Lob ausd
Ven Beitungen fenaen weeden) it den riten Play
1778, anf (einem Landgut Hages geftorben ; alf
biefe Rachricht tn dad Varlamentdhaud gebracht
tourbe; verurfachle fold)z die unbefdreiblichite Bes
flurgung, e8 warbe foglefdh befdhloffen daf die Leiche
Dieled Datriosn auf Koften ded Staated folle aes
falten, und thine_cin pradliges Deqlmal aufges
richtet werden., Dedgleichen follen fe?h
berablt . wud Deffen Rindern ein fahrliches Cintonw
men veftgefeset merden.  Dev Konig Hat auch alle
Diefe Becingungen gutgeheiffen, ;

Heer Fip Dareit Officier unter der Loniglichen
®arde, der unlangft von Bhiladelpbla suritgetomnts -
men, tonte nicht genng fagen , wie ungufrieden die
etiglifchen Officiers dort uber die Berfohnungs Bove
fchlage waven, mbem fie bey ihrer verdrieflichen
Lage ipver €hre gutraglicher gehalten Hatten , wenn
man ibnen anftatt @lcher, frifche Teappen, Dunis
tion und Lebendmittel sugefchilt Hatte,

Dev Lord Howe wixd nad) England gurubaeheny
und der Geneval Elinton an deffen Stelle Formen.
Pran gocifelt nicht daf der Hdmival fin Bruder
nichr auch ein gleiches thun werde. |

Ehurfucfentbum Hanover uuvergtalich eine Trups
pen Bevmehring vorgenomunen Ierbe,

Unterhandlungen ded Congre(jes mit bem General
Howe; anfebend die bewdicitigen Kricgdgefanges
men.  Qegtever vecbietet bey feiner unterbabenden
Armice , Ote Amerifaner mit dem verhagten Rar
men der Rebellen gu belegen,

I
% % 3
3 Lo [eathin gu efment meiner Freunden jun

- DBefuchey i) fante den{ben in cinem ernfthaften

@efbrdche nut feiner Familie beyriffen 3 nian patte
nun feit cintgen Tagen allthand beteiibte Nadridy,
ten eehalten, von haufigen Feuevsbeunjien, Wetters
fdgaben, und teberfthivemmungen, u, b, gl, (dhrels
baften Begebenberlen 3 bieww Samen nogy die B

x
® *

- K

oW
vichte von einess Bevorfiefieuden blutigen Krivge
weldher nuv 41t oft dem Volf, das bamit Heimgefits
chet ift) o gu fagen alle die vorgenaiiie t1ebel gufarms
men aufleget; die Kinder Horeten mit auftmrertfos
men Gemuilh auf dic Erydhlungen (hres BVatters
unbd ihse unfbulbigen Blite verviethen eine aufridy
sige Theiluchmung an frembdem Unglit : ?aé mik >
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leidige Befull Gey ben Qeiden feiner obusohl unbes
faiiten Nebendinenfhen madbte alfd den Jnbalt ihs
ved Geforadid aus. €8 gefiel miv daf bev ehrliche
Sann, bev dboch, neben einer gahiveichen Familie

| wenig von Feid)thum 1weid , noch 1berzeuget war
" Daf jeder nach (zinen Umdnden, alfo aud e, ol

lemal feine Bhichten gegen andere gu exfitllen habe,
und auch imimer ausuben fonne, — b theile
alfo Dasienige, twas i) nady meiner Heimtunst
noch bebalten , unbd fogleich in meine Schreibtafel
nieberge(chricben habe, unfern Lefern mit, und

| toenn id) niemald Luft gehabt pabe Gedult, Auf,
-mevEfambeit , und Bepfall von denfelben ju exbets

teln, {o will ichs doch diefmal gernm und in der
allexdebmutpigften Stellung thun.

Battev, Fa Ddas ift doch eine tlagliche Eyap»
lung ) eive betritbte Schildertng desd Ungliits; —
guter Goit! wasd fir Schrefen und Anglt mifen

1 Die guten Leute nicht ausgefanden haben ? — (er

meint dag Hnglitf und die graufame BVerwiiftung die

1 fich s Kufinacht am Juridyfee sugetragen hat.)

2t¢ Todhter. Das ift wobl gut, Dag e3 nidyt hier
gesoefenift ) ich batte mich su tod aeforchtet.

B. Frevlid) baben wiv Urfach Gott ju daiken,
daff ev uns mit folden Heimfuchungen anddiglich
verfionet pat, indem wir gewif nicht beffer als ans
Aber indeff meine lieben Kinder ift ¢
unifere VAidht da wiv weiter nidts thun Eofets; Dad

1 ity Baund orohl dbas %ermé’gen al8 die Gelegens

Beit feblet ; Biefen und andern fo von und entfernet

| find etwad gutes su thun, o lafiet und in Einfalt
| bed' Hevgend far fie baten,

&in glaubiged @ebat
bat grofe Keaft, und-iff gewif fein leered Gejchenty
bas man feinen Freunden ju qut abfdyits ber HErr
fiebet auf8 Hevyy und was wiv nidit vermogen, das
tan Cr unfiditbaveviveife , wud folite ¢s audy dure)
anbere feyn, Denen unglitlichen jufhiten, wiv aber
Baben and unfererfeits das gethan, ober doch herge
lich gerve thun woilen, Wad wit thun tonnen, was
Vi¢e wabre Brudeslicbe von und fordert; und wiv
yon andern die nicht veicher aig wir find fn dhnlichen
Fallen allcimal fordevn Euten, und fordeen foliten.
- Sobn. Uber Batter ! mit {olchen Yenuferungen
Witbuman bey den Leuten [acherlich, die Religion
eined Galauthome ift juat gar artig sugefdnitten
ind aufgebust; audyviel comoder, nan hat die alte
Bedanteveyen abgefchaft, wion Erdnft idh vieht um
Oadhen bie und nichis angefen/und beclagt die Leute .

e ind ngefieht, wnd fo der Anftdnditeit wegen,
beit, dad muf man gefteyen unfre Jeiten find Hofid.
Der Calenvermacher. Wubd bagu, mein Freuad {

tourd 8 beifien: Dag Gebdt feye eben nimt Litta

gende Plitnge, alfo fehr leidjt wegjugeben.

B. Daidh weid, taf ed weder dermt eintent noch

Detit andern it einen Cinwirfen Eenft ift, fo mag
id) mich auch mit derfelben Wiederlegung nicht ein
Iafien.  Uber wabhr ift, und was idy allen meinen
Kindern nicht genng eiuprdgen fan 3 sehrers wird
oer zenfh nidht taugen, als ev gilt in Gottes
Yugen. — 200 ver Yumenidyte 1 ar, fo bat ex
Doy tas BVermiogen fir feinen Ndchften su bitteny
und unteridft ev das, © bandelt er eben fo ity
al bee Reiche, Der dem Wediitftigen von febnens
Weberfug nidid sutommen lofien ifl. tleberdas
haben i bry Demt Bebdtt noch den grofen Vora
theil; Dag mir diefe unfeve Picht fo feby i verbors
geneiwthun toiten, al8 wir nue imaer wollen, ynd
berjenige der ind verborgene fiebet, weiff e8 ung dboch
yu bergelten, Judem ift getwif feiner (o arnr, Der
uicht bigmweilen Gelegenbeit batte etwas ju entinans
gely Dag einem anbern wobl tame. Ylan muf nue
neben Der Surft nicht viel ju begehren, auch bdie
wiffen etivad entbehren gu Edfien,

Sobn. Sa Batter, da Babet ihr gewif redit, dad
find $ivey widhtige Sachen, bie nicht feber Lany, und
dodh Couten vicle Leute iy GNE Lamit machen, des
nen weiters nichts als diefe jwey allsufedr vernachs

[3Giate Kunfte feblet 5 e8 Fan mich mandhmal veeyt

fdinersen; et ich fehe wie fich Hieund da ver(chics

Dene meiner-ameraden frdanben und grdmen mife

fen, und ie sufrieden werden E6fien, nue weil fie
vou diefen Kinften id)ts verteben. Sie, die doch
fo viel entbeprliches Daben , Edfien fich Doch nie fatt
winfehen, und find immer avm, weil fie fch nie gea
i00fut Haben ihre Augen auf die vielen taufende ju
richten, Die neben ihnen, it mehr ald balb nafend,
auf ber Strafe ded Lebens geben, und dod) su diefer
Feife Laum den hundertften Toheil von ihrom BVots
rath haben, .

D. €. m.. Fa mein junger Freund, da beifts

Patienge par forge; ich fan miir aber aus eigener

Eriabrung vorficlen , bag e8 flinen BVatiw oft
faur genug worben big ev fich viefe Philofpyic jue
®Gewopnbeit gemacht,
B. Juder That , €8 hat mande tiele Witnden
gegeben, wovon man noch bie Narben fehet, elé’ ih
: ' mi




mich turd) o viele Bovurtheile, durch ® manchers
Tep Tabel, welcher die Aruen hinftier mas einer uis
parmbersigen Geifel verfolgen wird , wnd durch fo
manche dittve Krantung Habe fo weit durdfthlagen

Eodien, DA id) jest mein und meiner Kinder Shils

§:1, und bie gange utunft eingig dem iberlaffe, von

Deffen Weidheit iy ohne Ausnahm Hbergeuget bimy

and ju deffen Licde ich fiy midh) und die Wicinigen
dag farkfle Jutrauen haben fan.  Aber meine
Sreunde ! wiv pollcn dedwegen die Menfcben dod)
berylich fieben, tvedi e ung (dhon oft bart oder doch
febr Laltfifiig Behandelt haben, lafit uns riny unferers
fit fihlecht und vedyt feyn , bdad bofe d urd von
andevn wicdexfahren pevgefien, unfern Feinden fo
viel wiv immer Eofen gutes thun, und OOES Gdwens
deit; und fo wir Eeinesd von bepden i vervidhten Hes
Tegenbeit baben {olten, o wollew wir doch der gans
gen T0edt guted winfihen, Du weift mein Freund,
anich meinend,) wie off wir einander uniern Fum
mer; wnd alle die Kranfungen und den Verdruf ers
1ablet, dex uné nieder{hlug; wad halfd ungd, wen
wiv usd geneinfdafilic abharmten, wei einer ben
andern traurig macdhte ? wir, die wir uns fantay,
mediten ung unteceinander lang ent{chuldigen , die
Welt ift Mosfter! fie urtheilt und beftimt den Werth
¢ines feden febr cigenfiiig.  Rafen wiv fie urtheilen,
Tagen.vir fie immerhin bofes von uns glauben , s
bleibt bep dem wie oben gefagt:  Weife und Vers
fandige werden nicht urtheilen alg bis fie unterfudt
paben, — Freilicdy ift die 3abl ber Thoven weit
grofier, aber follen wir und dariber franlen ? —
Nein ! uns trofie cin andrir Gedanfe;
» Bedanfe, der ung Leben giebt,
ERelch Hery vermag dich auszudenten !
. Alfo bat Gott die Welt geliebt,
5 Uné feinen Sobn su fhenfen! ,,
Hat Gott ung feinen Sobn gefchentt 3
( Go lafit ung nod) im Tode denfenz)
- S%ie follt ung der, der thn gefchenft,

SRit ihm nidit alled fchenfen !

Fochrer. Aber Borrr ! babe da in dem Bes
vicht vevipmmen, Daf duich das entftandene Unguf
werichiedene Leute pia.fid) aus guten Woblfand in
Yrmuth berabgefunten fipen 3 wie werden b jest
diefe guten Leute und ihre Kinder darein fdhilen
Eofien 2 ad) bufe Kinder dauerns mich von ganjem
Hevgen ! adh die werten wohlale ibre fehone Kiels

der aud) mit cingeliit haben ! was werden dicfe

Kinder nicht nodh exfabren mugen, wie wetden iejt

ibre ehmalige Gefpiclifien fich gegen fie beyeigen,
werden fie #nen frew bleiben, werden fe diefen un,

glistlichen , - diefen nua vevarmten, ebew die gleiche

Freundfcbaft evgeigen ald vorher ?

B. Seje noch bingu s werden jegt diefe Freuns

biﬁcn{ (Amieny) die nicktd gelitten haben, diefen
entbioften dic alled verlobren haben, nun von ihrem
Uebexfug mittheifen , werden fie fich ihrev liebften
Sadyen, ihres, vielleicht ubertriebenen Puzes beraus
ben wollen, um damit diefe ju troften, die die Hand
be8 HOd)ften heimgefucht 2 — Ddad wdre doch der
&reundfchaft gemas ) Daf fle fidy felbt etwas pon
ipver Hofe Hevabliefen , um denen gefuntenen fidy
Beffer 4u nahern — die dDen-nunmehrigen Ubfand
ohnedas nur alljuwobl fihlen werden, ,
Sobn. Ach mein livber Batter! ed gibt gar fels
ten cine Frau von Canig, die fich willig des allers
liebften Schmuted berauben thus uim ¢ine unalils
lidye Familie vom BVerderben ju vetten, Dev Puj
Dat allzuviel angugliches , ald daf er o leicht follte
gu entbebren fepn , ja e {dheint viclmehr dag viele

Leute alled Verdienft eingig und allein i1 dem Angug

uud in dem Pracht (berhaupt fuchen, e ich habde,
{0 jung als idh) bin, doch {chon oft gu bemerten Ges
legenbeit gebabt, baf mandymal ein vedhtfdhaffenes
Maiy oder eine walere Frau, nuv darum minder
geadytet; odev gav vevachtet roorden, weil ffein dev
Gefelifchaft nidit Figur machen wollten, oder fons
ten, und in lestevem Fall ift der Pracht alemal ald
eine wabre Ungeredtigleit gegen die minder Bealils
ten angufehen, ald die man biedurch gu exniedrigen

fudyt; diefer Schwadhbeit macht fich das Frauens
gimmer am weifien theilhaftia, €8 hat mir dafer

febr woblgefallen was ich lesthin in einem BVudye

Tag: » Daf iedevmaii von Billigleit wegen, um ¢is

» hen gangen Grad minder Staat madyen follte, alg
» fein wabhresBermogen iHi fonft exlauben wirde.

Dw € m, He! ho! Abfit injuria didtis —
batte ex bingufegen follen, mein Herr Stubfermas

che.Sgefell! ich fehe wopl ex Lefit die Welt nod) febt-

feplecht; und fabre gleich fo gevade ju mit der Thiive
gum Haus berein, man muf ein wenig fibtil thum
und den §liegenwabel brauchen, dafi viele von denen
Senten die viel auf den Staat und auf alle Urten
bar Bemdchlichleiten wenden Eoiien, find audp 1o vef

"pon ihren. bepwobnenden Verdienfien und Borgligen

aller Art uberdeuget, daf ed bey ihnen fehon auds
gemaeht ifi, daf iwen aud mehr al8 ;mbem s
o PIMMes -
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Inein ! fondern nut ducch leyden und fdpweigen , biv

S

ey

fomme s und ba twére ed efn Menig unhoficd e in

1 biefer firflen Freude ju fdren.

B, Freilich verbinbdevt die Clgenlicbeund die all
gpugute Einbildbung von uns felber, leider nur ju oft
der wahren und ddhten Brudearliehe den Eingang in
unfer Hergroovaus wenn wod) dn natdrlicher Hang
pur Habiudht, ober gar gum Seiz fich mit ind Spiel
Blifehi , ieicqes oft gar unvermerft gefchieht 3 ich

| auf nod) hingufegen, daf ich {olched fogar bey Leus
| ten beobach:et habe, bie fenft wahre Empfindung

pomt Chriftentbumy,und uberbaupt einen aufgetideten
Berfand befisens gefchiebt nun folches am grunen
Holmwad wird erf von dem diivre ju evwarten feyn ?

Der €, m, €8 Geifit drum nicht vevgebensd s ,; fer

| ber hat fein Stelenpferd s nur daf eind feinem:

Beflier mehr einteaat ald dem andern. o Ftem
macht e ine Sady gut,und das if die Hauptfache 5
betan ich einflend gur Auntwort) da ich mir die
Frepheit nehmen und wieder die Wittel wodurd) viels
malg die Leute ibr Bl gu machen pfiegen, einige
Snoeifel aufoerfen wollte) uad da mit diefem atqui
und ergo wat tir mit einemmal bad WMaul gefopft.
B. b mufi dir aber auch fagen, mein lieber
Freund, daf aud) bu das deinige feifig reiteft, veil
bep allem gutmeinen, haft du doch oft den Don
Duuichotte gefvielt , und die Loute mit Gewalt Befs
fern, ober fie gar nue {o wie du biff , umfdaffen
wollen , dabey Daft du Denn mandymal obre No:p
Wabhrheiten audgelvamt) die dir BVerdruf gebrachy
ba bu ingegen, ich will nidyt fagen mit gutbetficn
beffen, bas du fchlechtevdings fur unsulagig erfefieft)

mandhed gute battelt suzichen Ediien, — Nicht wabry
du eclanbeft mirdodh Dein Sandys Panfa gu fepn,

- ©er €. m, Theuerfier Freund , rourdeflt du mie
wobl jemald o lieb gervorden fegn, wenn du nidpt
der treue Erinnerer an miv wareft, der mir jederseit)

B. RKinder was wokltet ir wobhl, uber die euch
ihon oben anrecommandirte Phicht der Furbitte,
diefen ober andeen unglutlichen geben, wenn ifr
folitet Davum erfucht werden. .
~ Ein tleined Todperlein, Batter ich will denen
Rindern miecine fchsne Puppe, und mein neues Furs
tuch mit denen fchdnen Blumen {denten, !
‘@in £, Knab. U. iy meine Cichhorn fame derTrulle,

Todter, Fcb Lan nicht {agen was ich geben woll
fe; weil ich nichts befige das voR cintgern Werth

wenn midy Feblev ubereilet, frepmuithig die Elave
| Wapeheit gefagt, und mic) dadburch erft mit miv
1 [eIbf befant gemacht batte? — aber fabr mit beinen

Rindern forty ich wil dich nidst mebr unterdrechen,

wdre, aber i) wifl von euch Heben Eltern (obald
nmiehts verlangen,  tamit Gr anftatt defen, wmeinen
unglisflichen Nebenbmenfthen qutes thun Eounet;
ued diefe Verlaugntmg wird midy gav nicht favr ots
Eomumen ; ich bin mit ber gditlichen Borfehung ire
frieden, bat fie miv durch euch fehon Feine Glirtdps
ter befchecret) fo babe idhé dodh ungleich beffer of8
bunlbert andere; die ich taglich (ehe, wer weid ob mir
Reichtlum gut wdre? wie leid)t Loute mich Stoly
der gefdbriichfte Feind ter Reichen , novaus folcher,

- fo durch ein bicfies G luf [ehrcll reich geroorten, ver
derben, o baf ich andh fogar weine ndciften BVers

wandte nicht mehr Eennen wollte, und tberpaupt
bas @eficht von allem was Elend heifit, abwenden
wurde, weil ¢8 fir mich ein beleidigender, ein efe's
bafter AnblE feyn winde, hingegen dient wir basd
Ynfdhauen der Eleuben pur Desunth und gugleich
ur Beruhigung, denn erft alédenn finde iy, wieviel
ch vor dergleichen Deearfchen vou der gditlichen Bii-
te voraus empfargen Habe; wir wobhuen obiwohl
nicht £oftbar doch rubig und gemddhlich genug, wiv
Daben unfere ehtlidhe und gefunde Rabrung, wiv
baben nodh dinige {chasbare Freunde, wir haben
{ogar noch oft unfere Freuden; bingegen fehe (cy
faft taglich Dlenfchen denen (o gu fnaen dlled gebricht
wad unsd dasd Leben auch nur ertvaqhc) wmadpen Eon,
Wein Gott! diefe von allem GIE verlaffenc Loiien
mie allemal in die Bedanten fo oft idh cinen be(fern
Biffen als gewdbhnlich in den Thund {tofe, oder fonf
tine befondere Gutthat geniefe, Jch riethe bafer
Testhin einer Defondevd glutlichen Freundin, die miv
geftunde éftere, und nicht gereine Anfalle von Stoly
tu empfinden, ich rieth 1be {age ich, einige Tage
pintereinander ju unferm Svitthal ju geben, wenn
man die armen Reiedden mit Dem Jehrpfenning
entlagt, und da auf dasd mannigfaltige und ungdhe.
licke Elend gu fehen, mit weldyem o viele unferer
Witgefchopfert, audy eft fchon in ihren erflen Fabs
ven, gu Campfen haben, weun fie denn da nicht bon
bem Stoly und dex Eitelfeit gebeilet, und jur Des
muth gebracht wicde, (o wifte idh Lein Wittel

mebr fur fle. —

. D Sobn, Jdh weif (don wen du meinft ; doch

was fgg;te ffe dagu, ich wette diefer Rath war nicht
nach ifrem Geichmat ? ‘

Zocpter, In Der That nicht s fie errdthete, und
fagte: Sie mochte fih das Leben nidht o felbft
verbittern, " fle fonnte melandolifth werden, und
dagu feven Diefe Leute faft afled nir o ¢in Lums
pengefinder, die fein WMitleiden verdienten.

TR Batter.




Vatter, Das heifit (o piemlich cavalievement; und
ohne Unterfuchung abgefbrodyen, befonders was die
Kinder anflehet, abev gefest auch Liefed gefchwinde
Urtheil wave nicht ju hart; (O ich denn nun die

“feblbaren unglulichen von meinem Mitleiden ausds
fchlicfen? ich mufite mich febr vollfommen glauben
wenn ich dieg thun Eontes aber diefe begeigte Bevs
adytung ift oft nur efn blofer Vormand, eben wie
bie Furcht vor der Welancoley. Wiele glaudten fich
fchon gu befchimpfen oder gar anjuflefen, wenn fie
ibve foljen Augen auf devgleidyen Begenftande vichs
ten, und von denfelben ald von Venfchen denlen
wurden.  Diefen vecommandiere ich befiend das
(oben eingefchaltete) Eebatwicder den Uebermuth,

Zochter, Unbd ich uberhaupt allen denen die Chris
fen Deifien twollen und dod) Eein Witleiden fiiblen
folgende Stellen aug dem gleichen Dichter:

Go jemand fpridit : ich liebe Gott!
ind haft doch feine Buader, ¢
Der treibt mit Gottes Wabrheit Spoit,
Und reift fie gang darniedpr. :
@ott ift die Sreb, und will, daf ich
Den Nachfien licbe, aleich alg mich,

Wer diefer Erden Guiter bat,
b fieht die Bumdev Leiden, -
1ind macht den Hungrigen nicht fatt,
- 8apt Natende nicht fleiden,
Der ift ein Feind der evfen Picht,
und hat die Siche Sottes ict.

T Bey barret, bis ibn ansufehn,
€in Durftaer erft evfcheinet,
Bicht ¢ilt, dem Frommen Bewsuftelit,
Der im verbotgnen weinet 5
Richt autig forfcht , obs ihm gebricht ;
Doy lieht auch feinen Ndchften nicht.

abr ift ¢8, du vermaght ¢5 nidht
Stets burdy dic That gu lieben,
Dody bift du nur_genciat, die Pidys
Setreulich aussunbens, ;
Unb wunfcyelt tiv die Kraft Dasu,
Wiad fovgft dafie, fo Hebef du.

Siv haben einen Gott mﬁ Heven,
- Sind eines Leibes Glicder;
Drum biene deinem Nachften gevn s
Denn wiv find alle Braider, : -
©ott fdhuf die Welt nicht blof file midh;
hein Nachfter ift fein Kind, wie idh,

Wag ich den Frommen Hiev gethan,
Den Eleinften audy von diefen,
a8 ficht ev, memn Erldfer an
W8 bt ichd ibm evwiefen,
1nd 1ch, ich follt ein Menfdh noch feyn,
tinb @it i Buidern nicht evfrenn e

Kurse Beftbreibung dev ders Sten Heunn,
- 1778, su Sufnadt am Juvidiee
entitandencir Iaflevluth.
Nach etlichen vorhevgegangenen fehwiblenagen, festen
fich Mitwodhs den sten Heumonat in dem gangen Thal,

worin Rivid) liegt, ded Morgens gwifdhen s und 6 by
1 Diefer Sahrasett ungeroohute Nebel an, die an einigen

Ortent fo OIT waven dag man faum 1oo &dLitte weit fehen

Eonte, weldye Nadymittags in finflern Wolken emporfics
qett, vie hen Gefichtofreif verfinfierterr, @eger 7 Ubt ded
Abends fdhienen fich diefe Wolfers auflofen 31 wollen, —
drey Donnermwetter mit entfeslichem LWetteelenchien ent
ftunden sugleich an dem Himmel, und die FWinde Fampften
s einander. 1 7 Wy fieng es in Juivich an beftig su
vegrten, a8 @etvolE aber wurde in die Gegend swifchen
vem @eifberg und Herliberg sufarmengetricben, und fiellie
einen fisrchterlichen Borbang einer Srauerlbsihne yor, auf
weldyer bald fchrefliche Begebenbeiten vorgefieliet werden
wurdén. — Nach § Nhr wave dev gange Gefichtsireif e

gemein grauenvoll, €ine fdyvarge Wolke verbrinate die

andere, dev Himmel fehien aegen Often gang in Waffer
fluthert auf die Erde ivien ju wollen, welde der gane

- gen i fchonftern Gegen fehenden Gegend den Unteraang

probetent. 3 9 Wby fabe man fehon Strobne vou Waffer
auf Siifnadit Heenieder fitgen. S Suirid) felbf, batte
et burch die Stadt geleitete Wolfsbadh verfchiedene Goe
genden verfelben in Waffershoth Pt’ffsh Wil aber dag
ubrige der Syacht poir 1o b an Hell und vubig war ; fo
Tegte man fich su Juvich obroohl fummevvoll meifiens sue
Hube, uno evft bey Anbruch des folgenden Tags lefen
ie traurigften Bott{dhaften von allen Ovten ein, -
Subnacht ein yolireidyes Dorf, cine frarfe Stunde ab
Buvich an vem See gelegen, batte das gefern gedrobte
Unalif am favifen exfabres. _Dag ton allen Geaenden
umber sufamengelaufene Gewdffer drangte fich g<gen ey

. obelrmible, diein cinem engen Thal Heut, md weldie

durch Den mit dNacht daber reifenven Gtrohm nebft nody
einem Wobnhaus fogleich aamslich serfivhret mude; tief
gemurzelte Baume und mAchtiae Felfen wurden von det

witenben Fluth aus ihrer Sruntuefte gehoben, und Hale

fetr das BVerherben duveh ihr fortreifen vermehren., — Die
Waflerfluth fame eigentlich 41 isnacht erft gegen 9 Uht
Daber, und wahrte nicht viel wiber eine halbe Stunde
g diefer Jeitwoutden 15 Behaufunger, s Sdyeuren,
4 Zrotten, 7 Waffaite, worunter 3 Sagmiblen, 6
Wofdybaufer, 3 Schupfe, « Schwemnfalle, und dag gange
Megesebiude, gdnslid) vuinict odev gav fovtgeriffen; bes
fehavtat aber wourden 7 FWobnbaufer, wovunter = Skiplen,
pag Oberfeitliche Amtshaus, und 1 Scheur. Sp wurben
aud) vom Strobm weggeriffen 5 feincrne und g Holzerne
Braiken oder Stege, 2 Juchavt Reben, s Suchart Iiee
fern, und 3 Juchart Aferfeld. Un Menfchen ift der BVete
Turft flaglich, ndmlich 17 DMannsperfonen, 16 Weibs-
perfonen, 28 Kinder bepderlen Gefchlechts, und 2 frembe
Perfonens in allem vermift man 63 Seelen, Bwey sahl
veiche Haushaltungen find ganslidy in diefer Flut umae-
fommen, in einem Haus greng der Vatter, die Mutter
Wb 7 Kindex ouf einmal g gyund, im slen I;g{ﬁi;ﬂ -
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n Mhnner mit s Stndern dag aleiche Shiffar, und indem  Fonute fich aWes flichten; nuy blieh eine Toditer untee -
1 3ten exfvanfen o ochter mit ihrem Batter , die Frauw  abdrmlidiem Gefchrey gurnf; welde der Batter, et -
die aber hielt fich an einem Balfen feft; alg 048 Daus ein=" fouf alle gevettet , juruflaffen mufite, weilen der Gin-
acy fiivste ward fie munderbatermeife durch fo viele 3 tsnmet. bruch deg milden Waffers thine dent Ruftveq sanislich aba,
bef’ 4 von der veifenden Flut in den See binabgewirbe[t, tind- {dynitt, Ddifeits rufte nun die Sr¥ter jarmerlich um Hilf,
e[r evft lang Dernadh duech il simmerliches winfeln gelofet  jenfeits dev Vatter, da ot fonft nidits thun Fonte, Hera:
fle gefuinden , gevettet , und wegen hren vielen erlittenen  {elben allen Troft den die Religion acben fam 11, und fle-
?" Duetfchungen nady Sirich in den Spitthal acbracht, woi' et fie mit Shranen fich in ben Willen des HEwwn 31
e | ven 1ibrigen mebr oder weniqer, e nachdem die feute fich  {chifen. . Der BVotter mufte weidjen, uid die‘Toditer

W tn einer €le der Wobnung befanden , daf fie fich nodh ret=  die Feire Rettung mebr fahe verftefte fidy ing Bett, unp .
i/ ten fonten vder nidht. Bon dem Gottoafer ward ein ganse bitete innigft s @Ot um Erboltung des Lebens, — \
g ¢t Efe binweagefchernt, und verfhicdene Shrge ent-  Das Daug ward verwiiftet, — die Sodhter aber jur alfer-
1€ Iofiet.  Sn einemt Haus wurde ein mebr als goidbri

b ®rofivatter und feine ebest fo alte und flothlinpe

Senfdyen Erftaunen erbalten, %}: Raum unfever Blat
1y bev Sohn und Sobnsfobn, fo Dende verbenvathet un 1 |
ibllofefte Menfdy , dex robe Suinder, der ben frochfion

ter Teidet nicht cine ausfiihrliche efechreibung diefes gang. /
auflerordentlichen Ynghitsialles sy aeben. g ward dep

T

] ®indern aefeafiet waven , eraviffens die Grofmutter P v gefil ! :

6 /8 De von dem einten gliflich gevettet, dev andere aber mugte  Mutbillen trieh, der der GO nidyt fante,” anbeveitet

fs‘ den @rofvatter fabren lafen  Cvouiff einen Balfen, her-  und pldslich vor GOLtes Richterftubl hingeraft 5 wo moe -
'gf Nady einen Heuftof , und endlich an-@tuf Doly, weldies  mun der freche Sinder bge die Hand des-AWmichtigen

% bt in ben See hinabfiihrte , Yoo er endlich nod) gevettet  nicht evfanter — Gany exrftaunlich mare die Gervalt:
i Wlrde,  Tn cinem andern_Haus, dag 1oar fodh fiehet, Hes Waffers , ein grofer Kiefelficin, der nach der Yig=

7 sber mit Sies und Selasm angefillt i, fand man ¢ir  meflung mwobl 176 Centner rdgen mag , - wurde eine

e inlanaft getratites iunaes Ehepaar auf denr Stubenofen  gute Weite von Hem Gtrofim mit fortgerwalzer, any-
-~ © 1 10D bingeftreft, Hand in Hand gefeblungen nebencinane ~ mebr alg 10 Sedjubh bodhy dber Dem Betr des Bachs

2 i Fo o s einem andesn Haus wo das Wailer eindrang, gelaffen, ,
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~Dinflung verbraudst wird,

- unteeridit an Dag Sanduolf,
Die billige Sovgfait , die wir fiie die Eehaltung -

unfrer lieben Qandediente hegen, beregt ung fie ubey
ginen fibeln Gebraudy diefelben i wavnen; der fdbes
fich viclen von Huen das Leben, ober doch elunen
Fheil ihrer Deften Krdfte vaubt. Wir meyuen das
unndthige und nugeliige Bintiaffen.

Pas Blut it der vornchmfie Saft bed menfchils
¢hen Leibed.  Bon ihm eniftebt die Bewegung Ded
Hevgend, von thm dmmi die Stacke, ed ift die
Quelle aller dbrigen &afte bed 2eibes ) und bee
Eeiner (eiber. €3 hat abev noch eine Eigen{dhaft,

“Bie man nienald gus ben Hugen laffen munf: €8

mtacht aus der Speife wiedermn Blut, und ergangt
fich felber. Dev {Fartiie Wenfh , wenn ev durdh
Blutfficsungen, oder duvch ein ubermagiges Abere

 Taffen dicles ven (einem Biute verlohren hat) bleibt

fbr lang blag, und man Bat Erempel, baf im
gangen ibrigen Leben bie natirliche Forbe niemald
fich wieder elugefunden bat, Dbaf folglich der niy
thige Vorvaht am Blute niemald wieder evest
worden ift. HUnflast des Bluted nimmt alddbann das
Waffer uberhand, die Fuffe [chwellen , und diefer
Hlutverlu@ it eine ber lrfachen der Walferfudt.

Warn man in Ficbern viel Blut 1age, fo bleb
Ben ber RNatur die néthigen Kvafte nidyt, die gifs
tige Watevie der Kinderpoten; des Friefels, des Kot
laufes audqutreiben.  Diefed Bift tritret jurut, und
witd entweder lamgfany und mit DH nac) und
nach ausgeworfen, ober iberiwdltigt audy wobl die
Rasur, und fubrt pum Tode.

_Seiten hat man guviel ven diefems heflfamen fes
bensfaft ) am wenigllen dev LandSmann, ber bey
einey magigen Lebensdart viel avbeitet, viel (choizy

nicht lang (chlaft, und mie es fehr felten fett wird)

audy felten gubtel Blut bat, tudem dev Ueberfuf
burch Den S weif und durch die unmertbare Huds
Mifige, viel Fleifchs
effendey wenig fich ubende, lang {hlafende WMen(chen
fnd noch eher efnem Ueberluf an Bint unterworfen.

o wie ber Landsmann barte Yrbeit it wie

e bie Hije ded Tages bev ber Han » uwh Kornernds

Das AUderlaFen Betreffend,
te trdgf, und fm Winter im Holre und bey andern
ndthigen Fuhrungen der Mrengen Kalte fich blog ges
ben mufi: &o Bat er allerdingd Urfnche feine Krafte
gu fehonen, und fein Blut, ald bie Quelle diefer Kudfo
te, nid)t ohne drintende Griinde gu vergiefon,
Cin gefundee Wann, foll alfo nlemals, wedew
fm Feibling noch im Herdt Averlaffen, er fudle
dann einige Anfalle ber Lolblutigleit, wie fdhwere

@lisher. sinzi Seiaubten Kovf ungersdhnliche Robe-

te, Schmindel, Nafenbluten, usd devgleichen,
 @lue Weibdperfon bat eben fo wenig Griadbe Blut
s laffen, @8 mife dbaun gegen dem Dritten 2Roo
nat, und am Enbde einer Sdymwangerfhaft fevn,
ober efn Argt wegen der gurufbleibenden Reiniguns
gent e8 anrarhen.

Wann eln Fieber einen fonft gefunden Menfchen

anfalit, o ift eben auch das Blut laffen nicht obs

ne Untexfcheid ansurathen noch gu erlauben,
Wann die Krantheit gur Entgundung gehont, eln
flarter und Dacter Schlag in den Adern bemertt
witd, auf der Bruft ein Rechender Schmers mit
einem Driten fch vevipiiren laft, dabey aber die
Krafie fich evbalten , fo fanmaw Blut laffen : Aud
wany in biefem Blute wie ein Spel fidh seigh ) die
Adecldffe wicderholen. :
®Wann ader die Krantheit mit elnem nicdrigen
und gefchivinden s, und wiit ciner Eatlrafiung
anfanat , wann man beym auffteben aus dem BWette

fwindlicht witd, und der Kopf betdubet, der
Befchrmat aber fn WMunde eteibaft und verdorben
{ft, fo gebort dad Ficber gur faulichten Battuuy

und ift die UDerldffe al8 HochRfHadlich yu verm

bew, . Qff aber Der Kranfe, oder find feine Mus,

gepdrigen im Jweifel ) und boben fie nidht Eins
ficht genug, diefe Seichen guruntericheiden, fo fchies
Bere fle ju mebrever Sicherheit bidig die Aderlaffe
fo lang auf, bi8 fle einen verfandigen und erfals
nen Mann Raths gefragt baden. 3

" Dicfes it was man aus wahrer Licbe pum
Qandesmann bm baannt gu wadben HdDR notbig

gefunden hat.

WBir I)dbm pag Bertrauen daf unfere Lefer dicjenige beffaemeinte Berordbnting die unfere weifen

Qanbesvdtter, jest fchon einige Fabr DHintereinander durch unfern Hintendenbott bebaint werden lafens.
wic nemlich ertvunfene, exhentte, oder erfiitte Perfonen gu vetten fepen: ded ufbehaltens und et
Ein gany newed Crempel in unferer Hauptflads, bat

oftern Durchlefing werden gewiirdiget baben,

auch wiedrum gejeiget, dag auch fogar Leute tonmen gereftet roecben, Dey Denen fonft eint und andere
Hinfiande und Nebendoorfalle fchon einjig den Werfirch gu veveiteln gefchienen Hat; allein 8 braudyt bey
foichen Hnglutsfalen pauptiacklich cinen guten Willen, vnv:rdroffene Handanieguiig, und gelingt ¢

GOt allzin Die Ehre!

Feue

BNLD &2 3D AN D = == /T

: 3 \
A R ety - E S S ——

I 2222020202

P

(ot K- )

w I ZME B38%% oo @ocamens




	Kurze Erzählung der politischen Neuigkeiten von Europa, seit Anfangs 1777

